
Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner! Liebe Leserinnen und Leser!
Wir bedanken uns „recht sakrisch“ für die eingegangenen Spenden (Näheres im Blattinneren), gratulieren 
Peter Dreier und Othmar Schößwender sehr herzlich zu den hohen Auszeichnungen, die ihnen Herr 
LH Haslauer für ihre langjährige, verdienstvolle Tätigkeit bei der Trachtenmusikkapelle Neukirchen 
überreichte, freuen uns mit den Innerhofer-Zwillingen über ihre sensationelle Leistung bei der Berglauf-
Weltmeisterschaft in Argentinien, laden alle zum stimmungsvollen Advent in der Marktstraße ein und 
verweisen auf die vielen Veranstaltungen, die in den kommenden Wochen dafür sorgen, dass Einheimischen 
und Gästen ein mehr als abwechslungsreiches Programm geboten wird.
Einen besinnlichen Advent, ein frohes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch ins neue Jahr sowie viel Spaß 
und Muße beim Lesen der 177. Ausgabe 	                                                    das                       -Team.
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www.dankl.net/shop

Christine, Sofie, Mario, Simone und Rupert (von links nach rechts)

Unser neues Mitglied im 
Service-Team
Franz Steger verstärkt seit Ende 
November unser Team im
Kundendienst. Er war
Servicetechniker bei 
Miele, also ein erfahrener
Service-Spezialist.

Wenn Sie Probleme
mit Ihren Elektro-
Geräten haben,
rufen Sie uns an.

Wir reparierten alle Fabrikate, beraten Sie 
fachmännisch, liefern, montieren und 
entsorgen Ihr Gerät.

Service-Tel.: 06565/6239-0

5741 Neukirchen
Marktstraße 179

T: +43 (6565) 6239-0
F: +43 (6565) 6239-22

M: office@dankl.net

5733 Bramberg
Bahnhofstraße 185

T: +43 (6566) 7240-0
F: +43 (6566) 7240-22

M: bramberg@dankl.net

Zentrale: Filiale:

Unser Shop in Neukirchen
Breites Wissen, technisches Know-how, 
viel Engagement und Einsatz sowie 
Freude am Kundenkontakt, mit all 
diesen Stärken sind wir Euer verlässli-
cher Partner in der Region.

Wir bedanken uns bei unseren Kunden 
für die Treue und wünschen euch allen 
eine besinnliche Adventzeit, frohe 
Weihnachten und einen guten Start ins 
neue Jahr.

www.dankl.net/shop
Im Internet bestellen, bei uns im 
Geschäft abholen oder zusenden 
lassen.

Unser Internetshop ist Tag und Nacht 
geöffnet.

Viele bekannte Markenprodukte, 
laufende Aktionen und natürlich jede 
Menge an Informationen warten auf 
Sie.
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Alpenvereinsjugend
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Im Oktober haben wir bei herrlichem Wetter 
die Wegmacherwanderung auf den Paß Thurn 

mitgemacht. Dieser Wanderweg wurde im heu-
rigen Jahr von unseren sehr aktiven Wegma-
chern perfekt renoviert. Den Nachmittag ließen 
wir dann bei einem perfekten Mittagessen aus-
klingen. Die Beteiligung war auch hier wieder 
sehr groß.

Unsere Schnitzeljagd mit Start bei der Einöd 
fand am 9. November statt. Wir hatten eine 
supertolle Schnitzeljagd mit 5 Stationen vor-
bereitet. Von Sackhüpfen, Tennisbälle werfen 
und Blind Line war alles dabei.  Die Teilnehmer 
wurden in Gruppen eingeteilt und mussten alle 
Stationen als Team bewältigen. Es war eine sehr 
lustige Veranstaltung mit Teilnehmerrekord (61 
Personen). Anschließend konnten wir uns bei 
Marlies Hotter mit Würstl und Tee stärken. 

Das Klettern in der Turnhalle der Tourismus-
schule Bramberg findet immer 14-tägig am 
Freitagnachmittag statt. Ein großes Dankeschön 
an Direktorin Petra Mösenlechner, dass wir die 
Kletterhalle immer ohne Probleme benutzen 
dürfen.  

Unsere nächste Veranstaltung ist wieder das Sil-
vesterfeuerbrennen Einöd. Treffpunkt wie jedes 
Jahr um 14.00 Uhr bei der Einöd. 

Ab sofort sind unsere Veranstaltungen auch in 
der GEM2GO App (Gemeindeinfo) ersichtlich.

Unsere nächsten Veranstaltungen:

31.12.2019 Silvesterfeuerbrennen Einöd 
06.01.2020 Lawinenkunde Paß Thurn 
09.02.2020 Eisklettern
01.03.2020 Freeriden 

Weitere Termine, Berichte über die Veranstal-
tungen bzw. auch viele Fotos findet ihr auf un-
serer Homepage www.av-neukirchen.at 

Anmeldungen zu den Veranstaltungen (gerne 
auch zum Schnuppern) bzw. nähere Infos gibt’s 
bei Manuela Hofer: 0664/1531457 oder email: 
fuschi@live.at

Claudia Fuschlberger

Wir bringen unsere Kunden 
zum Strahlen!

www.facebook.com/autopflegepinzgau

PINZCARWASH  
Timo Reichholf 

Gewerbegebiet 31 | 5741 Neukirchen 
Tel: +43 660 4714773 

office@pinz-carwash.at 
www.pinz-carwash.at

Frohe Weihnachten
und alles

Gute für 2020 
wünscht
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Katholische Frauen

Unser Advent und drei „Geburtstagskin-
der“

In diesen Tagen beginnt wieder die Advents-
zeit. Der Pfarrgemeinderat und die katholischen 
Frauen laden zu den Gottesdiensten am Mitt-
woch im Advent ein. Die Messe beginnt jeweils 
um 18:30 Uhr und wird musikalisch gestaltet. 
Im Anschluss freuen wir uns auf viele Besucher 
zu einem netten „Zsamkemma im Advent“ bei 
Punsch und Kekserl und es werden wieder nette 
kleine Geschenke angeboten. Am Mittwoch, den 
11. Dezember laden die katholischen Frauen 
und die Ministranten ein. Unsere Handarbeits-
gruppe war wieder sehr fleißig beim Socken-
stricken und anderen selbstgemachten Sachen. 
Auch Kekse und Kletzenbrot gibt es zu kaufen. 
Der Erlös wird für die neue Lautsprecheranlage 
verwendet. Wir danken im Voraus für euren Bei-
trag.
Ein schöner Brauch geht zu Ende. Wegen des 
strengen Datenschutzes ist es den katholischen 
Frauen nicht mehr möglich, NeukirchnerInnen 
im Krankenhaus Mittersill zu besuchen. Herz-
lichen Dank den vielen Frauen, die immer wie-
der diese Besuche machten und damit Freude 
und Aufmerksamkeit in die Krankenzimmer ge-
bracht haben.
Eine schöne und besinnliche Adventszeit mit ru-
higen Momenten ganz für euch 

wünschen Annemarie und Margarita.

Etwas Persönliches darf ich noch berichten: Am 
23. November hat unsere Oma Adelheid Kai-
ser im Seniorenansitz ihren 100. Geburtstag 
gefeiert, gemeinsam mit Marianne Voithofer 
(90.) und Mathilde Hollaus (85.). Aus diesem 
Anlass darf ich dem Team des Seniorenansitzes 
ganz herzlich für die würdevolle und berührende 
Feier danken. Die beiden Krimmler Bürgermeis-

ter Erich Cerny und Hans Leutgeb haben ihren 
„alten Krimmlerinnen“ persönlich gratuliert. 
Sie wurden musikalisch begleitet von den 
„Oischneid Nidei“, ein zünftiger Musiknach-
wuchs aus Krimml. Für die weitere musikalische 
Unterhaltung sorgten Lois, Rudi und Siegfried. 
Für all die vielen Glückwünsche und Geschenke 
danken wir ganz herzlich.

Margarita und Stefan Kaiser
und Familie Monika Müller

Ehe-Jubiläums-Gottesdienst
Die Kraft sich zu lieben besteht vor allem darin 
sich täglich zu sehen, ohne alltäglich zu werden. 
Sich nahe zu sein, ohne sich nahe zu treten. 
Eins zu werden und doch zu zweit zu sein. Unter 
diesem Motto bekannten sich die Ehepaare, 
welche 10, 25, 40, 50 und 60 Jahre im ver-
gangenen Jahr verheiratet waren, am Samstag 
dem 16.11.19 aufs Neue in der Hl. Messe zum 
langjährigen Partner. 5 Musiker unter der Lei-
tung von Rudi Budimaier jun. verwöhnten uns 
mit wunderbaren Klängen und Pfarrer Christian 
Walch erteilte den Segen für viele weitere ge-
sunde und harmonische Ehejahre. Anschließend 
verbrachten wir alle gemeinsam im Pfarrheim 
gemütliche Stunden. Wir freuen uns, dass so 
viele Jubelpaare unserer Einladung gefolgt sind. 
Fotos wurden viele gemacht, doch die Kamera 
hatte einen Defekt und deshalb können wir euch 
leider keine schenken. Es tut uns wirklich sehr 
leid!   

Annemarie Kerrer und Birgit Knapp

Pfarre



FREITAG 06.12.2019
14:00 – 20:00 UHR

ab 14:00 Uhr  Musikalische Umrahmung durch 
  die Neukirchner Weisenbläser
ab 14:30 Uhr  Advent-Lesung mit OSR Hubert Kirchner
  und Harfen-Begleitung (Adventstadl)
ab 16:00 Uhr  „Goinger Anklöpfl er“
16:00 Uhr   Oberpinzgauer Singkreis (Adventstadl)
17:00 Uhr  Advent-Lesung mit der Literaturgruppe 
  „Schreib’s auf“ stimmungsvolle Begleitung 
  durch den „Jungen Egger ¾ Gesang“
  (Tauriska Kammerlanderstall)
18:30 Uhr   Venedigerpass Krampusrummel
  Parkplatz Cinétheatro
18:30 Uhr   Hl. Messe in der Pfarrkirche
  Gestaltung durch Jugendliche

SAMSTAG 07.12.2019
14:00 – 20:00 UHR

SONNTAG 08.12.2019
13:00 – 18:00 UHR

ab 13:00 Uhr  Musikalische Umrahmung durch 
  die Neukirchner Weisenbläser
ab 13:30 Uhr  Advent-Lesung mit OSR Hubert Kirchner
  und Harfen-Begleitung (Adventstadl)
16:00 Uhr  Advent-Aufführung von Kindern der 
  Volksschule Neukirchen (Adventstadl)
17:00 Uhr   Christbaumversteigerung (Adventstadl)
18:00 Uhr  Abschluss des Neukirchner Advent mit den 
  Neukirchner Weisenbläsern (Adventstadl)
18:30 Uhr   Hl. Messe in der Pfarrkirche mit musikali-
  scher Gestaltung durch den Kirchenchor

14:00 Uhr  Eröffnung des Neukirchner Advent 
ab 14:00 Uhr  Musikalische Umrahmung durch 
  die Neukirchner Weisenbläser
ab 14:30 Uhr  Advent-Lesung mit OSR Hubert Kirchner
  und Harfen-Begleitung (Adventstadl)
ab 15:00 Uhr  D‘Rührign (Adventstadl) 
17:00 Uhr  Für alle Kinder: Nikolaus und kleine 
  Krampusse (Kunst-Eislaufplatz)

WIR SIND DER ADVENTMARKT
★ Nindl’s Sport Tracht Mode 
★ AlmKunst.at - Natalie Gantner
★  Lichtblick - Schmuck und edle Steine 
★ Bücher für Alt und Jung - Beatrix Neumayr
★ Ideen & Geschenke Czerny
★ frech&fesch - Stephanie Stolzlechner
★ KaiserArt - Kunst aus Glas 
★ Guat Drauf - Doris Oberlechner
★ Blumen & Floristik Geli
★ Holzmanufaktur - Uwe Hollfoth
★ Wollig Filzig - Sigi Steiner 
★ Alpinmineralien Hofer - Gerhard & Hannes Hofer
★ Zirbenhotel Steiger - Sepp Steiger 
★ Holzfaszination MAYHÖ - Stefan Hötzer
★ Individuell Kreativ - Julia Heim 
★ Nähpoesie - Eva Patsch
★ Berger WAGYU - Peter Vorderegger 
★ Naturprodukte - Maria Huber
★ Fair – Gsund – Guad - Sabine Dankl 
★ Kreativ Keramik Karoline - Karoline Lauditsch
★ Schwing die Nadel - Caterina Klausner 
★ Fadenherz - Sabine Pfeiffenberger
★ Pralinen - Michaela Gscheider 
★ Oafoch hondgmocht - Claudia Eder
★ Natur was sonst - Stefanie Nothdurfter 
★ Tauernursprung Naturprodukte - 
 Magdalena Vorreiter
★ handgemachte Weihnachtsdekoration - 
 Annemarie Wieser 
★ Aloe Vera Produkte - Stefanie Seber
★ It’s me - Bettina Scharler 
★ Venedigerbrand - Matthias Kammerlander
★ Gruberbauer - Christl Scharler 
★ Basteltruhe - Maiken Bindzus 
★ Pinzga Speckladen - Schöppl

Fürs leibliche Wohl ist gesorgt!Freitag und Samstag 
16:00 bis 18:00 Uhr 
Sonntag 15:00 bis 17:00 Uhr

Kutsc
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KINDERPROGRAMM
★ Weihnachtliche Back- und Bastelstube 
★ Christkindl Postamt
★ Pferdekutschenfahrten
★ Streichelzoo 
★ Eislaufen

6. bis 8. Dezember 2019

Sporklex_Neukirchner_Advent2019.indd   1 25.11.19   15:47
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Der Neubau eines Bergrettungsheimes war 
dringend notwendig. Das alte war zwar noch 

schön, ist aber viel zu klein geworden. Wir er-
ledigten mehr als 500 Stunden Arbeitszeit in 
Eigenregie. Jetzt haben wir genug Platz für das 
Einsatzmaterial, die Einsatzzentrale, Schulun-
gen und zum Üben. Wir sind froh über die vielen 
Geld- und Sachspenden. 

 

Unser ganz besonderer Dank gilt der Gemeinde 
Neukirchen, der Gemeinde Wald, dem TVB 
Wald, Kathi und Peter Graber (Neuhaus), Wal-
ter, Elisabeth und Markus Keil, Karl Siegfried 
(Rosentalschmied) und der Lichtgenossenschaft 
Neukirchen.

Am 01. September 2019 konnten wir gemein-
sam mit den Feuerwehrkameraden und unseren 
Gästen Bürgermeister Schweinberger Andreas, 
Altbürgermeister Nindl Peter, Landtagsabgeord-
neten und Bürgermeister Obermoser Michael 
und dem Bergrettungs-Landesleiter Laireiter 

Balthasar feierlich eröffnen. Danke unserem 
Herrn Pfarrer Mag. Walch Christian für die Ab-
haltung der Messfeier und die Segnung.
Unser langjähriger Kamerad Bruno Widmann ist 
am 24. September im 85. Lebensjahr gestorben.   
Er war viele Jahre Ortsstellenleiter in Neukir-
chen. Bruno war ein maßgeblicher Mitgestalter 
bei der Bergrettung. Es war schön, dass er am 
1. September bei der Eröffnungsfeier unseres 
neuen Heimes noch dabei sein konnte.

Die Unfälle im alpinen Raum haben im heurigen 
Jahr allgemein deutlich zugenommen. Entgegen 
dieser Entwicklung waren in unserem Einsatz-
gebiet glücklicher Weise weniger Unfälle. 2018 
mussten wir bis November 14 Einsätze abwi-
ckeln. Im heurigen Jahr waren es im selben 
Zeitraum nur 9. Wir hatten etwa 100 Stunden 
aufzuwenden. 

Bei zwei Großveranstaltungen im alpinen Gelände 
stellten wir im Sommer den Rettungsdienst: 
beim Predator-Race zu Pfingsten, bei dem inter-
nationale Teilnehmer beeindruckende sportliche 
Leistungen gezeigt haben und am 13. September 
- 900 Mitarbeiter eines großen Reiseveranstal-
ters wanderten am Wildkogel und Frühmesser.  
Mit der Wildkogelbahn und den Königsleiten-
bahnen führen wir jährlich Liftbergeübungen 
durch, damit wir im Notfall bei Gästebergungen 
von den Liften mitarbeiten können.

Bei der Bergrettung stehen mehr als 40 Ein-
satzkräfte zur Verfügung, Dr. Daniela und Dr. 
Walter Bogensperger, 19 voll einsetzbare Leute 
und 22 Leute, die Versorgungs-, Nachschub- 
und administrative Arbeiten erledigen. Un-
sere jungen Kameraden Harald Schernthaner, 
Marco Dreier, Lukas Breuer und David Wöh-
rer werden ihre Ausbildung 2020 abschließen.  



Bergrettung

Junge Bergsteiger, die tatkräftig helfen wollen 
und gern im Team zusammenarbeiten, sind uns 
willkommen.
Wir hoffen auf viel Schnee und wünschen allen 
einen unfallfreien und gesunden Winter 2019/20.  

Einen besinnlichen Advent und gesegnetes 
Weihnachtsfest wünscht

Eure Bergrettung Neukirchen,
Wald/Königsleiten 

Franz Gassner

Frohe Weihnachten 
& einen guten Rutsch               

wünscht
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Elternverein

Am 9.10.2019 fand im Hotel Hubertus die 
Jahreshauptversammlung des Elternvereins 

statt. Der neue Vorstand wurde wie folgt ge-
wählt:

Obfrau: Margret Mitterer
Obfrau-Stv.(NMS): Elke Huber-Entacher
Obfrau-Stv. (VS): Birgit Klausner
Schriftführerin: Claudia Tenk
Schriftführerin-Stv.: Andrea Vorreiter
Kassierin: Ingrid Gruber
Kassierin-Stv.: Doris Oberlechner

Flohmarkt von Kindern für Kinder
Am 09.11.2019 fand zum ersten Mal der Floh-
markt von Kindern für Kinder in der NMS-Neu-
kirchen statt. In der Zeit von 09:00 – 12:00 Uhr 
konnten Kinder ihre ausgemusterten Spielsa-
chen, Kleidungsstücke, Sportgeräte und derglei-
chen zum Verkauf anbieten. Es freut uns sehr, 
dass so viele Kinder von Nah und Fern diese 
Möglichkeit in Anspruch genommen haben. 
Noch mehr freuten wir uns über die zahlreichen 
Besucher. 

So konnte bei einer Tasse Kaffee und leckerem 
Kuchen durch die Verkaufstische geschmökert 
werden. Wir möchten uns recht herzlich bei un-
seren Standlern, den Eltern für die Kuchenspen-
den und den Besuchern bedanken. Herzlichen 
Dank auch an Herrn Dir. Thomas Scheuerer für 
die Nutzung der Aula der NMS. Wir freuen uns 
schon auf den nächsten Flohmarkt von Kindern 
für Kinder im Herbst 2020.

Margret Mitterer & Team



Allein in Österreich sterben jedes 
Jahr mehr als 10.000 Menschen am 
plötzlichen Herztod, in den meisten 
Fällen ohne vorherige Warnzeichen. 
Eine konsequente Wiederbelebung/
Reanimation und idealerweise De-
fibrillation in den ersten drei Minuten 
ist entscheidend, danach verringert 
sich die Überlebenschance jede Mi-
nute um 10 %. Bis die Rettungskräf-
te vor Ort sind, spielen Laien in der 
Wiederbelebung eine wichtige Rolle. 
Durch kräftigen Druck in der Mitte 
des Brustkorbes und den raschen 
Einsatz eines Defibrillators können 
Zeugen eines Herz-Kreislauf-Still-
stands effizient Hilfe leisten und so 

die Überlebenschance von derzeit  
10 % auf über 60 % erhöhen. Ein Defi 
ist ein Gerät, welches das Herz durch 
einen gezielten und heute weitge-
hend schonenden Stromschlag wie-
der in den richtigen Rhythmus bringt. 
Im Notfall ist es jedoch wichtig zu wis-
sen, wo ein solcher Defi zu finden ist. 
 
In NEUKIRCHEN haben wir nun ei-
nen öffentlich zugänglichen Defi an 
der Fassade der Raiffeisen Bank-
stelle installiert. Er befindet sich in 
einer beleuchteten/beheizten Box, 
durch Drücken des Notfalltasters 
öffnet sich eine Klappe und der Defi 
kann entnommen werden. 

Bitte kommuniziert diese Neuerung 
auch gerne in eurem Freundes- und 
Bekanntenkreis. Diese Installation soll 
möglichst jedem im Ort bekannt sein, 
nur so kann sie im Ernstfall Leben 
retten. Das Gerät gibt genaue akus-
tische Anweisungen, was im Ernstfall 
zu tun ist. Man braucht keine Scheu 
zu haben, etwas falsch zu machen. 
Falsch wäre es nur, nichts zu tun! 

In diesem Sinne hoffen wir, dass die-
se Anschaffung niemals zum Einsatz 
kommen muss. Wir sind stolz darauf, 
hiermit einen wichtigen Beitrag zur Si-
cherheit in unserer Heimatgemeinde 
geleistet zu haben.

1 0  |  2 0 1 9

Raiffeisenbank
Oberpinzgau oberp inzgau . ra i f fe i sen .a t

Mit dem Defibrillator Leben retten
Die Raiffeisenbank Oberpinzgau hat für die Bevölkerung 
einen Defi an der Fassade der Bankstelle Neukirchen installiert.

   Raiffeisen

AKTUELL
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Feuerwehr

Es liegen wiederum ereignisreiche Monate hin-
ter uns. Der Herbst-Übungsbetrieb ist mitt-

lerweile abgeschlossen und auch einige Einsätze 
waren in den vergangenen Monaten abzuwi-
ckeln.

Ausbildungsbetrieb
Der Ausbildungsschwerpunkt lag im Herbst im 
Bereich des Atemschutz- bzw. Löscheinsat-
zes. Hier hat sich in den letzten Jahren sehr 
viel getan und auch die Feuerwehr Neukirchen 
macht vor diesen Modernisierungen nicht halt. 
Bei einem Brandeinsatz ist die Schadensbegren-
zung nach der Menschenrettung das oberste 
Ziel des Einsatzes. Genau diese beiden Bereiche 
wurden umfangreich beübt. Auch ein Brandein-
satz bzw. die Evakuierung eines Hotels (vielen 
Dank an die Familie und das Team des Hotel 
Gassner an dieser Stelle!) standen auf dem 
Ausbildungsplan. Viele Erkenntnisse flossen aus 
diesen Übungen in die Einsatzplanung, um in 
Zukunft noch besser vorbereitet zu sein.

Einsätze durch Schneelast
Der 17. und 18. November brachten eine au-
ßerordentliche Einsatzserie für die Feuerwehr 
Neukirchen. Durch die Schneelast stürzten 
Bäume auf Straßen bzw. drohten auf Gebäude 
zu fallen. Insgesamt waren 11 Einsatzstellen 
abzuwickeln, umfangreiche Straßensperren zur 
Sicherheit der Bevölkerung zu errichten und 
die Entfernung der Bäume abzuarbeiten. Nach 
insgesamt 11 Stunden an zwei Tagen konnten 
alle Straßen wieder für die Bevölkerung freige-
geben werden. Gemeindebauhof, Polizei und 
Firma Holzernte Bachmaier danken wir an die-
ser Stelle sehr herzlich für die gute Zusammen-
arbeit!

Brandeinsatz Richtfunkstation Mittelsta-
tion Wildkogel
Am 21. November um 03:27 alarmierte die 
LAWZ Salzburg die Feuerwehr Neukirchen mit-
tels Piepser und SMS zu einem Brandmelde-
alarm bei der Richtfunkstation am Wildkogel. 

Aufgrund der exponierten Lage entschied sich 
die Einsatzleitung dazu, Sirenenalarm für die 
Feuerwehr Neukirchen auszulösen. Gleichzeitig 
wurde die Betriebsleitung der Wildkogelbahn 
verständigt. Zwei Fahrzeuge versuchten eine 
Anfahrt über den Sonnberg, mussten jedoch 
aufgrund der Schneesituation abbrechen. So 
wurden Material und Personal mittels Gondeln 
der Wildkogelbahn zur Einsatzstelle gebracht. 
Dort stellte der Atemschutztrupp einen Klein-
brand eines Heizlüfters fest. Nach Belüftung des 
Gebäudes und Entfernen des Heizlüfters war 
der Einsatz für die Feuerwehr Neukirchen um 
06:00 Uhr beendet.



11

Feuerwehr

Aus der Feuerwehrjugend
Am 25.10.2019 fand am Bauhofgelände Neu-
kirchen eine große Jugendübung statt. Übungs-
annahme war ein schwerer Verkehrsunfall mit 
eingeklemmter Person. Die Aufgabe der Jugend-
lichen war es so schnell, sicher und schonend 
wie möglich die eingeklemmte Person zu ret-
ten. Die Mitglieder mussten sich zugleich auch 
um den Brandschutz und um das Sichern des 
PKW kümmern. Da die Person sehr stark einge-
klemmt war, musste das hydraulische Rettungs-
gerät eingesetzt werden. Die Kinder „retteten“ 
die Person und so konnte die Übung erfolgreich 
beendet werden.

Weitere Übungen von der Feuerwehr findest du 
auf Facebook oder auf unserer Homepage. Du 
hast auch Interesse für die Feuerwehr bekom-
men und bist zwischen 10 und 15 Jahre alt? 
Dann melde dich einfach bei unserem Jugendbe-
treuer LM Jürgen Kremser (+43 681 10561912) 
und werde Mitglied der Feuerwehrjugend Neu-
kirchen. Wir freuen uns auf dich!

Hinweise für eine sichere Weihnachtszeit 
Die Salzburger Landesstelle für Brandverhü-
tung und Ihre Feuerwehr empfiehlt in diesem 
Zusammenhang folgende Sicherheitsvorkeh-
rungen:

-	 Christbaum, Adventkranz oder -gesteck 
standsicher abseits von Vorhängen o.ä. 
brennbaren Gegenständen aufstellen.

-	 Nur unbeschädigte Kerzenhalter aus 
nichtbrennbarem Material benutzen.

-	 Adventkranz oder -gesteck nur auf 
nichtbrennbare Untersätze stellen.

-	 Christbäume sollten erst kurz vor dem 

Weihnachtsfest gekauft und bis dahin, 
wenn möglich, im Freien aufbewahrt 
werden.

-	 Kerzen sollen zu darüber liegenden 
Zweigen einen Mindestabstand von 25 
cm aufweisen.

-	 Kerzen am Christbaum stets von oben 
nach unten anzünden.

-	 Sternspritzer müssen frei hängen, auch 
unter ihnen sollen sich keine brennba-
ren Materialien befinden.

-	 Kerzen und Sternspritzer nie unbeauf-
sichtigt brennen lassen.

-	 Bei bereits ausgetrockneten Christbäu-
men und Gestecken sollen Kerzen und 
Sternspritzer nicht mehr angezündet 
werden.

-	 Christbäume, Adventkränze oder -ge-
stecke nicht übermäßig lange in den
Wohnräumen behalten, trockene 
Zweige entzünden sich sehr schnell und 
brennen wie Zunder.

-	 Zünder und Feuerzeuge für Kinder un-
erreichbar aufbewahren.

-	 Für alle Fälle einen Eimer Wasser oder 
einen Handfeuerlöscher bereitstellen.

Sollte es trotz aller Vorsicht zu einem Brand 
kommen, zögert bitte nicht und ruft sofort die 
Feuerwehr unter Notruf 122.

Wir wünschen allen Neukirchnerinnen und 
Neukirchnern eine besinnliche Weihnachtszeit, 
ein frohes Weihnachtsfest im Kreise der Liebs-

ten und einen guten und vor allem gesunden 
Start in das neue Jahr! 

 
Viele Bilder sowie detaillierte Einsatzberichte 

zu den oben erwähnten Ereignissen finden sich 
in gewohnter Weise auf unserer Website unter 

www.feuerwehr-neukirchen.at bzw. natürlich 
auch auf Facebook und Instagram. 

 
Mit den besten Grüßen der Feuerwehr

Julian Kutschera
& Klaus Schwarzenberger



Trachtenmusikkapelle

Musik hält jung! Unter diesem Motto ist das heu-
rige Cäciliakonzert erfolgreich über die Bühne 
gegangen. Wir dürfen in der nächsten Ausgabe 
ausführlich berichten!
Ein Motto, das besonders für unsere Musik-
kapelle zutrifft! Mit Peter Dreier und Othmar 
Schößwender konnten wir bereits zwei Musi-
kanten ehren, die 70 Jahre aktiv in der Musik-
kapelle mitspielen. So viel wir wissen, ist das in 
Österreich einzigartig.

Zu diesem Anlass durften unsere beiden Jubi-
lare auf Anregung der Musikkapelle eine hohe 
Auszeichnung entgegennehmen: Das „Ehrenzei-
chen des Landes Salzburg“ wird einmal im Jahr 
für Verdienste um die Volkskultur verliehen. In 
einem feierlichen Festakt in der Residenz wurde 
das Ehrenzeichen von Landeshauptmann Dr. 
Wilfried Haslauer und Kulturlandesrat Dr. Hein-
rich Schellhorn übergeben.

Im anschließenden Buffet nahm sich unser gut-
gelaunter Landeshauptmann viel Zeit für ein 
persönliches Gespräch mit den beiden Geehr-
ten!

Mit dabei: Bürgermeister Andreas Schweinber-
ger, Othmars Gattin Lisi mit den beiden Töchtern 
Angelika und Brigitte, Peters Tochter Andrea mit 
Gatten Peter. Eine kleine Abordnung der Musik-
kapelle durfte die Ehrenzeichenträger begleiten 
und gemeinsam mit Landeskapellmeister Mag. 
Christian Hörbiger gratulieren, der zuvor eben-
falls das Ehrenzeichen des Landes erhielt!
Nochmals herzliche Gratulation und im Namen 
der ganzen Trachtenmusikkapelle ein „Vergelt’s 
Gott“ für die vielen, vielen Jahre im Dienste für 
unsere Gemeinschaft!

Mit feierlichen Grüßen!
Franz Brunner, Obmann

Lorenz Brandauer, Kapellmeister

Weihnachtsöffnungszeiten:

Hl. Abend, 24. Dezember:

Wir gönnen unseren Mitarbeitern ein bisschen 
Ruhe im Kreise ihrer Familie und Freunde - das 
novum bleibt am 24.12. geschlossen.

25. Dezember: ab 17:00 Uhr geöffnet

An allen anderen Tagen ist das ganze novum-
Team wie gewohnt im Einsatz (an allen Sonn- 
und Feiertagen im Winter: GANZTAGS WARME 
KÜCHE ab 12:00 Uhr).

Frohe Weihnachten wünscht das

                                                                             novum-TEAM



| Alpen Sports | Bäckerei Ensmann | Blumen & Floristik Geli | Brunner & Co Trockenbau | Geschenke & Ideen Czerny |  
| Gwandstubn | H&M Schöpp und Niederegger | Hüttl Erwin | Intersport Harms | Lichtblick | Mona Lisa | 
| Nindl’s Sport Tracht Mode | Novum | Raiffeisenbank Oberpinzgau | Red Zac dankl.net | Rumpold Fleischhauerei |
| Schöppl’s Speckladen | Sparkasse Neukirchen | Sport 2000 Herzog | s.Oliver Store Neukirchen | Street Style |

3 0 . 1 1 .  b i s  2 4 . 1 2 . 2 0 1 9

SICHERN SIE SICH AUCH 
IN DIESEM ADVENT IHRE CHANCE 
AUF EINEN VON 10 HAUPTGEWINNEN!
Von 30.11. bis 24.12.2019 können Sie in allen Partnerbetrieben die aufl iegenden Karten ausfüllen, aus denen 
bei der Schlussverlosung die Gewinner gezogen werden. Gewinnen Sie einen von 10 tollen Hauptpreisen:

SICHERN SIE SICH AUCH 
IN DIESEM ADVENT IHRE CHANCE 

 HAUPTGEWINNEN!

2019

GUTSCHEINE DER NEUKIRCHNER KAUFLEUTE 
IM WERT VON 1.000,–, 500,–, 300,– UND 2 X 200,– EURO

2 SAISONKARTEN ERWACHSENE FÜR DIE WILDKOGEL-ARENA

1 GÖSSL DIRNDL IM WERT VON 700,– EURO

SPARBUCH DER RAIFFEISENBANK OBERPINZGAU IM WERT VON  300,– EURO

SPARBUCH DER SPARKASSE NEUKIRCHEN IM WERT VON 300,– EURO

Die Gewinner werden am 24.12.2019 gezogen und telefonisch verständigt!
Keine Anwesenheitspfl icht. Keine Barablöse möglich!

Wir freuen uns auf Sie und danken für Ihre Treue! Ihre Neukirchner Kaufl eute

Inserat_Sporkulex_A4_2019.indd   1 13.11.19   13:41
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Rotes Kreuz

Das Jahr neigt sich langsam dem Ende zu und 
wir dürfen euch über unsere erbrachten Leis-
tungen vom 01.11.2018 bis 31.10.2019 infor-
mieren:

2.309		  versorgte Patienten
118.296	 mit den Fahrzeugen zu	
		  rückgelegte Kilometer
7.540		  effektiv geleistete Dienst-	
		  stunden der Freiwilligen-	
		  abteilung (ohne Fahr-	
		  zeugnachbesetzungen, 	
		  Besprechungen und Aus-	
		  rückungen)
227		  Stunden bei Ambulanz	

			   diensten
	 722,50		 Aus- und Fortbildungs	
			   stunden

Für diese absolvierten Leistungen möchten wir 
uns bei allen freiwilligen, hauptberuflichen und 
zivildienstleistenden Mitarbeitern und Mitarbei-
terinnen der Abteilung Wald im Pinzgau für ih-
ren unermüdlichen Einsatz das ganze Jahr über 
bedanken.

Am 25.10.2019 fand eine interne Einweihungs-
feier unseres neuen Einsatzfahrzeuges in der 
Dienststelle Wald statt. Da das alte Fahrzeug 
sieben Jahre alt war und bereits eine Strecke 
von ca. 420.000 km zurückgelegt hatte, war 
dieser Tausch dringend notwendig. 

Die Segnung wurde von unserem Herrn Pfarrer 
Mag. Christian Walch durchgeführt, der uns auf 
diesem Wege auch Gottes Segen für zukünftige 
Einsätze gab und alles Gute wünschte.

Weiters konnten wir als Ehrengäste die Bür-
germeister der Gemeinden Krimml bis Bram-
berg sowie unseren Bezirksgeschäftsführer und 
Bezirksrettungskdt.-Stv. Stefan Herbst herzlich 
willkommen heißen. Anschließend ließen wir die 
kleine Feier bei einem gemütlichen Abendessen 
ausklingen.

Das Kommando der Freiwilligenabteilung Wald 
im Pinzgau

Gerald Hollaus

 
 

ist Entspannung, 
Körperübungen, 
Atemübungen. 

 
Yogakurse Winter 2020 

 
Ab Mittwoch 8.1. um 18.30h 

im Kammerlanderstall. 
Ab Donnerstag 9.1. um 06.30h ca. 1 Stunde 

„Power-Yoga für Frühaufsteher“ 
und um 08.00h „Sanftes Yoga“ 

im Kammerlanderstall. 
Ab Donnerstag 9.1. für Fortgeschrittene  

um 18.30h im Volksschulturnsaal. 
 

Anmeldung unter 
0664/1006470 oder ulrike.lang@sbg.at 

 
Auf zahlreiche Teilnahme freut sich 

 
Ulli Lang 

 

 
 
 
 



DANKE
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Rotkreuz-Abteilung Wald im Pinzgau bedanken 
sich bei allen Freunden und Gönnern unserer Dienststelle für die Unterstützung in diesem 

Jahr!

Wir wünschen euch und euren Angehörigen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und viel Glück und Gesundheit im Jahr 2020 !

Das Friedenslicht aus Betlehem 
kann am Dienstag, 24. Dezember 2019  von 08:00 bis 20:00 Uhr, 

im Eingangsbereich unserer Dienststelle abgeholt werden.

ROTES KREUZ ABTEILUNG WALD IM PINZGAU | WWW.S.ROTESKREUZ.AT
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Kameradschaftsbund

Friedens- und Gelöbniswallfahrt 2019
Bei der diesjährigen Gelöbniswallfahrt in Joch-
berg sind wir wieder sehr zahlreich ausgerückt. 
Nächstes Jahr ist der Kameradschaftsbund Neu-
kirchen Festgeber und bekam somit das Mari-
enbild von den heurigen Festgebern überreicht. 
Anschließend wurden wir bei der Einöd Marlies 
mit Speis und Trank verwöhnt. Vorab schon ein 
Dankeschön an die Musikkapelle Neukirchen, 
die uns nächstes Jahr hoffentlich zur Wallfahrt 
begleiten wird.

Zimmergewehrschießen 2019
Am 9. und 10. November 2019 hat das Zim-
mergewehrschießen beim Gasthof Venediger-
hof stattgefunden. Die Veranstaltung hat bei 
Jung und Alt sehr großen Anklang gefunden, 
wobei es auch noch jede Menge schöne Prei-
se zu gewinnen gab. Ein herzliches Danke-
schön an das Team vom Venedigerhof für die 
Gastfreundschaft und unseren Kameraden für 
die Organisation.

Schweinberger Gedenkschießen 2019
Zu Ehren Johann Schweinberger sen. (gewe-
sener SKB Bezirkschef, Bürgermeister) fand 
das Gedenkschießen dieses Jahr in Zell am See 
statt. Unsere Mannschaft hat uns wieder sehr 
würdig vertreten. Anschließend wurde beim 
Seehof noch etwas gefeiert.

Milizschiessen Glanegg 2019 Bezirkssieger
Herzliche Gratulation an die Bezirkssieger Ka-
meradschaft Neukirchen. Die Kameraden konn-
ten beim diesjährigen Milizschießen in Glanegg 
mit einer Höchstleistung punkten. Bei einer 
Teilnehmerzahl von über 800 Schützen konnte 
unsere Mannschaft in der Bezirkswertung den 
1.Platz erreichen.
Mannschaft: Toni und Franz Lechner, Franz 
Kreidl, Alois Möschl und Klaus Nindl 

Kriegerdenkmal 
Ein herzliches Dankeschön an unseren Ehrenob-
mann Franz Brunner sen., der unseren Fahnen-
masten wieder zu neuem Glanz verholfen hat. 
Wir hoffen natürlich sehr, dass die Gemeinde-
vertretung im Zuge der Marktplatzverschöne-
rung auch für die Kameraden ein offenes Ohr 
hat bezüglich des Kriegerdenkmals.

Der Kameradschaftsbund wünscht allen 
frohe Weihnachten und alles Gute für das 
Jahr 2020.

Schriftführer: Wolfgang Bonemaier
Obmann: Hansjörg Graber



Wir wünschen Ihnen schöne Weihnachten und 
ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr.

www.anhaus.at

Werbegrafik  ·   Internet  ·   Marketing
anhaus I werbemanufaktur
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DDr. Peter Hofer

AN WEIHNACHTEN KOMMT 
DIE WIRKLICHKEIT NACH HAUSE

Ein letztes Mal streicht der Rentner sanft 
über das Dach des kleinen Stalls, den er für 
seine Tochter gebaut hat. Sie ist in die Fremde 
gezogen und hat sich für ihre eigene Wohnung 
Krippenfiguren schenken lassen. Nun sollen 
Maria und Josef, das Jesuskind, Ochs und Esel 
wenigstens auch eine Herberge haben – ein 
„zuhause“, wie es in der Weihnachtsgeschichte 
beschrieben ist. Die Tochter soll diese selbst 
gezimmerte und getischlerte Krippe bekommen, 
damit sie sich dort in der großen Stadt, wo sie 
Arbeit gefunden hat, „zuhause“ fühlt. Nicht 
umsonst ist er Tischler – wie Josef, der Mann aus 
der Weihnachtsgeschichte. Er kann aus einigen 
Holzstücken durch seine Hände Arbeit zaubern, 
was andere erfreut, was andere brauchen. 

Krippen an Weihnachten aufzustellen, ist 
gute Tradition, die von Generation zu Generation 
weitergegeben wird. Es ist eine eigene Art, die 
Weihnachtsgeschichte zu erzählen. Meist wird 
ein Stall gebaut, der mehr an die Tradition 
mitteleuropäischer Bauern erinnert als an die 
Wirklichkeit damals in Bethlehem. Dort mag 
dieser Stall eine unwirtliche Herberge, vielleicht 
auch eine dunkle Höhle gewesen sein. Aber 
weil in der Weihnachtsgeschichte himmlisches 
Licht auf menschliche Armut trifft, werden 
viele Ställe in unseren Krippendarstellungen 
als lichtumflutete Hütten gern romantisierend 
dargestellt. Dem neu geborenen Heiland 
soll – zumindest nachträglich – ein wenig 
weihnachtliche Wärme vermitteln werden. 
So wird in vielen Bildern und Geschichten 
zur Weihnacht in den wunderbarsten Farben 
ausgemalt, wie Maria und Josef in Bethlehem 
ankamen, keinen Platz in einem Hotel fanden 
und schließlich mit einem Stall Vorlieb nahmen, 
wo dann dieses Kind geboren wurde. In manchen 
Geschichten ist zu erfahren, wie Josef Feuer für 
den Stall besorgte, das Kind in daunenweiche 
Windeln gewickelt wurde, die Hirten auf Besuch 
kamen und das Kind umhegten und pflegten. Auf 
die Gerüche dieser Geschichte wird allerdings 
gern verzichtet – den realen Stallgeruch von 

Ochs und Esel kann wohl niemand schönreden.
Doch der Ort, an dem uns Jesu Geburt 

geschildert wird, war gewiss nicht romantisch. 
Maria und Josef waren unterwegs, zum Schluss 
sogar auf der Flucht. Schwanger auf dem Weg 
in die Fremde, später mit dem Kind auf der 
Flucht gar ins Ausland. Was heißt das für eine 
junge Frau? Wie viele Ängste gibt es da! Das 
zeigt deutlich: Gott kam nicht in eine ideale 
Welt. Dort, in Bethlehem, im Nahen Osten ist 
nicht alles „richtig“, nicht ideal und vorzeigbar, 
nicht glanzvoll. An diesem Ort der Geburt Jesu 
ist nichts perfekt – und genau das finde ich 
bewegend. „Sie hatten keinen Raum in der 
Herberge,“ heißt es bei Lukas (2,7). Deshalb, 
so weiß der Evangelist, wickelt Maria das Kind 
in Windeln und legt es in eine Krippe. Da ist 
übrigens gar keine Rede von einem Stall. Es 
fand sich jedenfalls nicht das, was wir uns 
unter einem „zuhause“ vorstellen. Die Suche 
nach einem „zuhause“ wird im Leben des 
Neugeborenen eine herausragende Rolle spielen. 
„Von Nazareth“ wird er genannt werden, weil 
seine Eltern aus Nazareth kommen – aber seine 
Predigt will in diesem Ort niemand hören. Eine 
der wichtigsten und schönsten Geschichten, die 
er erzählen wird, berichtet von dem Sohn, der 
sein „zuhause“ verlassen hat, sein Erbe verprasst 
und dann, als er aus dem Schweinetrog sich 
ernähren musste, wieder – zur Freude seines 
Vaters – sein „zuhause“ wiederfand. Und an 
einer anderen Stelle wird deutlich, wie sehr 
er ein „zuhause“ vermisst: „Die Füchse haben 
Gruben, und die Vögel unter dem Himmel haben 
Nester; aber der Menschensohn hat nichts, wo 
er sein Haupt hinlege.“ (Lk 9,58) „zuhause“ das 
ist Ausdruck menschlicher Geborgenheit. Die 
Weihnachtsgeschichte aber macht deutlich, dass 
diese Geborgenheit eine große Sehnsucht der 
Menschen bleibt. Wir möchten uns beheimaten, 
zugehörig fühlen, geliebt und vertraut sein. Und 
doch erleben wir oft all die Brüche im Leben, 
all die Angst und auch Abgrenzung. Und dann 
kann eine überraschende Begegnung, eine 
Situation dieses Gefühl von „zuhause“ auslösen 
und uns zutiefst berühren. So wie Maria, die 
all die Worte hört und in ihrem Herzen bewegt 
und in all dem Chaos wohl doch Zuversicht, 
Gottvertrauen spürt. Die Volksfrömmigkeit hat 
– und das ist gut so – diese Sehnsucht mit einem 
Stall, wie wir ihn von unseren Bauernhöfen 
kennen, aufgefangen. In Afrika kann das eine 
Rundhütte sein, am Nordpol ein Iglu. Es sind 



Symbole einer Geborgenheit, zu der es keinen 
Sicherheitsschlüssel mit dem Schild „zuhause“ 
braucht. Mich bewegt immer wieder diese 
Spannung zwischen dem doch so intimen 
Moment einer Geburt und der Öffentlichkeit, 
die durch die Hirten, die Weisen, ja auch das 
Vieh dargestellt wird. Darin steckt die kaum zu 
fassende Gegensätzlichkeit unseres Glaubens: 
Gott kommt in diese Welt, kommt in sein 
Eigentum – und erscheint in einem kleinen, 
wehrlosen Kind in einem Futtertrog bei den 
Armen. Gott hat kein „zuhause“, zumindest 
keines, das menschlichen Vorstellungen 
entspricht. Krippenbauer – wie jener Rentner, der 
für seine Tochter eine Krippe zimmert – wollen 
dem Neugeborenen zumindest das Dach über 
dem Kopf gönnen, wohl wissend, dass dies die 
Würdelosigkeit dieser Geburtssituation nur ein 
wenig erträglicher macht. Krippenbauer wollten 
aber noch ein zweites: Sie holten die Geschichte 
aus Bethlehem in unsere Wirklichkeit, in die 
Ställe von Ochs und Esel, wie sie zumindest 
heute noch auf dem Land anzutreffen sind. All 
die Ställe, Lattenverschläge oder Hütten, die 
in den Jahrhunderten gebaut worden sind, und 
Weihnachten für Weihnachten unter oder neben 
dem Tannenbaum aufgebaut werden, geben 
dieser Geschichte aus einer anderen Welt in 
unserer Wirklichkeit ein „zuhause“.

Letztendlich ist die Weihnachtsgeschichte 
unsere Geschichte und für viele Menschen auch 
so etwas wie ein Teil „zuhause“. So wie jener 
Tischler, der seiner Tochter einen Stall für ihre 
Krippenfiguren gezimmert hat, nicht nur, um 
den Figuren der Weihnachtsgeschichte, sondern 
auch um seiner Tochter ein „zuhause“ zu 
schenken. Geschichten verändern sich für uns, 
weil wir sie in immer neuer Situation hören. Die 
Weihnachtsgeschichte hat, auch wenn Maria 
und Josef im Lauf der Jahrhunderte ein zugiges 
Stalldach über ihre Köpfe bekommen haben, 
aber nichts von ihrer grundsätzlichen Botschaft 
verändert: Der neu geborene Heiland ist nicht 
in einem Palast der Gleichgültigkeit auf die Welt 
gekommen, sondern in der rauen Wirklichkeit 
bitterer Armut. Auch wenn aus dem Futtertrog 
eine gezimmerte Holzkrippe geworden ist, so 
ist eines deutlich: Das Holz der Krippe bei der 
Geburt ist auch das Holz des Kreuzes beim 
Tod am Karfreitag. Und erst zwei Tage danach 
wird wirklich deutlich, was wir feiern und im 
vielleicht bekanntesten Weihnachtslied singen: 
„Christ der Retter ist da.“

Univ. Prof. DDR. Peter Hofer

DDr. Peter Hofer

Frohe Weihnachten
     für Jedermann

I N DIVI DU ELLE LÖSU NGEN & PRODU KTE - HOCHWERTIG & LEI STBAR
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Judo

Am 17.11.2019 stellten sich 19 unserer Judoka 
voll motiviert beim Tauernturnier in Rauris auf 
die Wettkampfmatte und bewiesen sehr viel 
Mut. Es freut uns auch sehr, dass die Eltern 
unserer Judoka die Anreise nach Rauris unter 
winterlichsten Fahrverhältnissen nicht scheuten 
und ihre Sprösslinge tatkräftig unterstützten. 
Bei dem Turnier konnten wir einige Stockerl-
plätze erkämpfen und viele spannende und 
kräfteraubende Kämpfe beobachten. 
Wir versuchen bei jedem Training, den Kindern 
die wichtigsten „Judo“ Werte beizubringen und 
ihnen diese auf ihren weiteren Weg mitzuge-
ben. Und es freut uns unbeschreiblich zu sehen, 
wie sich die Kinder positiv entwickeln und diese 
Werte auch umsetzten. Klein hilft Groß und um-
gekehrt.
Wir sagen DANKE an die RAIFFEISENBANK 
OBERPINZGAU für die langjährige & großzügige 
Unterstützung! Durch die finanzielle Unterstüt-
zung können wir unseren Nachwuchssportlern 
tolle Trainings- und Wettkampfbedingungen bie-
ten.
Die JUDO UNION NEUKIRCHEN wünscht allen 
eine besinnliche Weihnachtszeit & ein sportli-
ches Jahr 2020!

Obfrau SÖRENSEN Nadine 
und die Trainerinnen BACHER Yvonne,
PICHLER Sarah & BUDIMAYR Sabrina



 
Ihr Peugeot-Partner im Oberpinzgau 

5741 Neukirchen/Grv., Tel. 06565-6557, 
Fax. 06565-6557-13, www.automaier.at 

 
 
  

 
Wir wünschen unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten eine 
besinnliche Adventszeit, ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gutes und 
erfolgreiches neues Jahr 2020! 
 



22

Eis- und Stocksport

5-Stock Turnier:
Heuer gab es einen relativ klaren Sieg für Wie-
dereinsteiger Hans Marchetti. Hier die Top Ten 
der insgesamt 19 Teilnehmer:

1. Marchetti Hans	 43,1 Punkte
2. Rainer Gerhard	 39,6 Pkt.
3. Scharr Erich	 38,7 Pkt.
4. Steger Roland	 35,6 Pkt.
5. Steger Sepp	 34,9 Pkt. 
6. Nadegger Alois	 33,7 Pkt.
7. Brandner Hans	 28,7 Pkt.
8. Wechselberger Diet.	 27,9 Pkt.
9. Marchetti Hp.            	 27,1 Pkt.
10.Göstl Franz               	 27,0 Pkt. 

20.10.2019: Ortsmeisterschaft
Auch heuer gab es wieder einen neuen Vereins-
meister. Zum ersten Mal setzte sich Alois Na-
degger (145,63 Punkte) relativ klar vor Erich 
Scharr (139,82) und Hp. Marchetti (139,52) 
durch. Noch eindeutiger gewann Maria Dreier 
(147,87) die Meisterschaft der Damen vor 
Christl Brugger (115,88) und Steffi Bach-
maier (103,30). Auch Mona und Moritz 
Schwarzenbacher bestätigen immer wieder 
ihre guten Leistungen als Schüler bzw. Jugend-
meister/in.                                                             

Und dann sind da noch die heißumkämpften 
Bestleistungen. Gload gewann Franz Tro-
jer (49 Punkte), Zielschießen ging an Erich 
Scharr (73 Punkte). Das Kreisschießen ging 
nach Rittern mit Andreas Möschl an Hp. Mar-
chetti (114 Punkte) und ebenfalls nach Rittern 
mit dem neuen Vereinsmeister gewann Maria 
Dreier (50 Punkte) das Stockschießen.  

DANKE

20 Jahre Zahnarztpraxis DDR.Hans Reichegger 

Das das gesamte Team sagt Danke für die
nette Feier zum 20 jährigen Betriebsjubiläum.

Euer Orditeam 

16.11.2019: Saisonabschluss-Schießen
28 Teilnehmer, natürlich auch mit Damenbetei-
ligung, kämpften um die Leberkäs-Jausn. Die 
Ungeraden mit Moar Hans Möschl waren die 
Glücklicheren und gewannen haushoch gegen 
die Geraden mit Moar Alois Nadegger. 5:0 
und auch die Bierkehre räumten sie noch ab.

Und zum Schluss möchte ich allen Stock-
schützenInnen sowie allen Neukirchner/
innen ein frohes Fest und ein gesundes 
und erfolgreiches Jahr 2020 wünschen.

Für den EVN
Josef Steger, Schriftführer



Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest

und alles Gute für das Jahr 2020

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest

und alles Gute für das Jahr 2020
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Reitclub Karolinenhof

Wie jedes Jahr haben unsere Aktiven auch 
dieses Jahr wieder Voltigier- und Reitvor-

führungen für die Eltern und Verwandten, sowie 
für Interessierte gemacht. Am Nachmittag des 
16. Juni 2019 konnten unsere Aktiven ihr Kön-
nen zeigen und wurden für ihre Leistungen laut 
bejubelt.

Recht herzlich bedanken möchten wir uns bei 
der Gemeinde Wald im Pinzgau für die Benüt-
zung des Turnsaals. Wie man auf den Bildern 
sieht, sind unsere Mädels seit Oktober bereits 
im Wintertraining und freuen sich schon auf die 
nächste Saison.

Vielen Dank für die Fotos an Meli Rainsberger 
und Siegi Steiner!

Für den Reitclub Karolinenhof
Mina Kaiser
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Imker

Ambrosiusmesse im Zeichen des 
guten Zwecks

Sepp und Gitti Graber luden zur heiligen 
Messe bei der Ambrosiuskapelle ein. Trotz sehr 
schlechtem Wetter kamen viele Besucher. Die 
Messe zelebrierte Pfarrer Mag. Christian Walch. 
Die musikalische Umrahmung machte die Bram-
berger Bläsergruppe. 
Die Spenden von € 2.790 konnten an die 6 
Jahre alte Jana Luxner übergeben werden, die 
durch einen schweren Autounfall schwer ver-
letzt wurde.

Im Bild rechts: Pfarrer Mag. Christian Walch, 
Sepp Graber, Mama von Jana, Jana, Oma Lux-
ner 

Ein herzliches „Vergelt`Gott“ an alle Helfer und 
Spender.

Siegi Probst

WEIHNACHTSÖFFNUNGSZEITEN
                                  BÄCKEREI SCHROLL IN NEUKIRCHEN:

Di, 24. Dezember		  06:00 - 12:00 Uhr	
				    (Novum geschlossen)
Mi, 25. Dezember 		  geschlossen
				    (Novum ab 17:00 Uhr geöffnet)
Do, 26. Dezember  		  06:30 - 17:00 Uhr	
Di, 31. Dezember		  06:00 - 17:00 Uhr
Di, 01. Jänner		  06:30 - 17:00 Uhr
So, 06. Jänner		  06:30 - 17:00 Uhr

Wir bedanken uns bei unseren Kunden für die 
Treue und wünschen ein frohes Weihnachtsfest
und alles Gute für 2020!
   
                   Familie Schroll & Mitarbeiter



Skischule Neukirchen, Hans und Marko Dreier, Wildkogelbahnstraße. 441, +43 (0)6565 21444, info@skischule-neukirchen.at

 EINHEIMISCHEN  
 SKIKURS FÜR KINDER  

 EINHEIMISCHEN  
 SKIKURS IM JÄNNER  

Anfänger/Fortgeschrittene

MI. 18.12. BIS SA. 21.12.2019 von 13:00 – 16:00 Uhr
Teffpunkt: Kinderland bei der Talstation der Wildkogelbahn 
(Kammerlanderfeld), um 13:00 Uhr; Abholung um 16:00 Uhr 

Erwachsene

MI. 22.01. BIS FR. 24.01.2020 von 13:00 – 16:00 Uhr
Teffpunkt: Bergstation Wildkogelbahn Neukirchen, um 13:00 Uhr
Anmeldung im Skischulbüro erforderlich!

Online-Booking: neukirchen.skischoolshop.com

www.skischule-neukirchen.at

#skischuleneukirchen

www.facebook.com/skischuleneukirchen/

Frohe

2020
guten R

utschWeihnachten
und einen

ins Jahr

inserat_skischule_sporkulex_A4_2019/20.indd   1 16.11.19   09:09
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Bücherei

Liebe LeserInnen, 
willkommen bei den News aus der 
Bücherei !!

Schon wieder ist ein Jahr fast zu Ende. Wir in 
der Bücherei freuen uns über viele neue Leser. 
Ganz besonders konnten wir viele Kinder und 
ihre Muttis dazugewinnen. Gerade für die ganz 
Kleinen, die noch nicht in die Schulbücherei 
gehen können, haben wir viele neue lustige 
und lehrreiche Bücher aufgenommen. Die 
KINDERLESEPÄSSE kommen ganz toll an. Die 
kleinen LESERratten dürfen für jedes ausgelie-
hene Buch einen Stempel hineinsetzen - DAS 
MOTIVIERT!

Auch toller neuer LeseSTOFF ist 
wieder eingetroffen:
Kinder / Jugend: 
Ich mach keine Bücher, nie, niemals, nie…
Du gehörst zu uns oder jeder ist ein bisschen 
anders…Patronella Apfelmus…Trau dich, Koa-
labär…Wie man seine absurd analogen Eltern 
updatet…uvm 

Sachbuch - Biographie - 
Nicholas Mailänder..er ging voraus nach-
Lhasa (Biographie von Peter Aufschnaiter, 
dem Wegbegleiter von Heinrich Harrer); 
E.v.Hirschausen/T.Esch..die bessere Hälfte 
(Zufriedenheit nimmt zu in der 2. Lebens-
hälfte); Sasa Stanisic.. Herkunft (irgendwo ge-
boren werden und was danach kommt)

Thriller - Krimi
Linda Castillo.. Böse Seelen + ewige Schuld 
+ Brennendes grab; Luca d’Andrea .. Der 
Wanderer; Bernhard Aichner,.. Der Fund; 
Peter Beutler..Der bunker von Gstaad

Wir brauchen Verstärkung….
Leider hat sich der Zustrom neuer Mitarbeiter 
(sehr) in Grenzen gehalten…Unsere Truppe ist 
im letzten Jahr kleiner geworden. Auch wenn 
es jede Woche nur 4 Stunden abzudecken gilt, 
brauchen wir doch dringend Unterstützung…
Also: Vielleicht hat jemand Lust?
Wie immer dürfen wir wieder an unser Lese-
KAFFEE an jedem ersten Mittwoch im Monat 
erinnern und freuen uns auf euren Besuch, bis 
bald in der Bücherei !!

Für das Bücherei-Team: Johanna Gassner



Weil unser NAME Programm ist:
  einander – MITeinander

Wir sind mit viel Elan  gestartet und haben sehr schnell sehr viel gelernt.

DAS SONDIEREN IST VORBEI.
VIELE SITZUNGEN. VIELE AUSSCHÜSSE. VIEL SCHWEIGEN. 
HINTER DIE KULISSEN GESCHAUT UND GESTAUNT. 
KANN DAS WIRKLICH SEIN?

DAS FÜR FORDERT DAS WIDER HERAUS.
 gegen das WIDER der Alteingesessenen.

WIR VERÄNDERN .
Mit großem Aufwand. Im Verborgenen.
Prallen auf festgefahrene Strukturen.
Wir rütteln, brechen auf und fügen zusammen.
Arbeiten an unserer Gewichtigkeit. .

WIR SEHEN NICHT SCHWARZ.
Weil wir bunt sind. Wir treten nach vorne.

 eine florierende Marktgemeinde in der jede/r Einheimische wertvoll ist.

DANKE FÜR EUER VERTRAUEN IM JAHR 2019.
 2020 bringen wir Licht ins Dunkel. Wir halten zusammen.
 dich,  euch,  uns.

.

EUCH ALLEN EIN GESEGNETES WEIHNACHTSFEST 
UND EIN GLÜCKLICHES, ERFOLGREICHES NEUES JAHR!

fuer-neukirchen.at

Für_Inserat_Sporkulex_2019_12.indd   1 25.11.19   11:47
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In eigener Sache

„Trari, trara, die Post ist (NICHT) 
da!“ oder „Die Post bringt (NICHT) 
allen was!“

Liebe Leserinnen und Leser, wir bedanken uns 
sehr herzlich bei denen, die uns für unsere 

Zeitung eine Spende zukommen lassen haben, 
sehr herzlich, müssen aber …

… aus gegebenem Anlass LEIDER darüber infor-
mieren, dass die beiden vergangenen Ausga-
ben unserer Zeitung (175. und 176. Ausgabe) 
NICHT an alle Neukirchner Haushalte ergangen 
sind. Dieser unerträgliche Zustand ist nicht uns 
und unserer Druckerei (Samson Druck) zuzu-
schreiben, sondern EINZIG und ALLEIN der 
Post!

Der Sporkulex hat jeweils an einem Montag 
Redaktionsschluss, am Dienstag und Mittwoch 
wird die Zeitung druckreif gemacht, am Mitt-
wochabend in die Druckerei geschickt und von 
dieser am Donnerstag gedruckt und am Freitag 
im Post-Verteilerzentrum Salzburg aufgegeben. 
Von nun an hat die Post 5 Werktage Zeit, die 
Zeitung an die Haushalte zuzustellen. Und meis-
tens passiert dies am 5.(!), also letztmöglichen 
Werktag, obwohl die Zeitung schon einige Tage 
im Verteilerzentrum Hollersbach liegt! Diese so 
späte Zustellerei haben wir bisher akzeptieren 
müssen, aber bei den beiden vergangenen Aus-
gaben hat nicht einmal mehr das geklappt! 

Leider bekommen die Zusteller – laut Auskunft 
eines Mitarbeiters - in Hollersbach vom Ver-
teilerzentrum Salzburg einen „Kuddelmuddel“ 
geschickt, sodass einzelne Zustellbereiche in 
Neukirchen nicht mit dem Sporkulex „versorgt“ 
werden können. Dies ist nicht nur mehr als är-
gerlich, weil die Dienstleistung ja bezahlt aber 
von der Post nicht zur Gänze geleistet wird, 
sondern im Fall der 176. Ausgabe Existenz be-
drohend. Denn dieser Ausgabe lag der Spen-
denerlagschein für unsere Leserinnen und Leser 
bei und wenn eben nicht alle die Möglichkeit 
haben, eine Spende für die Zeitung abzugeben, 
wird die Spendensumme eine kleinere und die 
Basisfinanzierung unserer Zeitung eine gerin-
gere. Damit alle, die eine Spende noch nachrei-
chen wollen, dies auch tun können, haben wir 
am Ende dieses Textes unsere Bankverbindung 
angegeben und bedanken uns für die nachträg-

lichen Spenden sehr herzlich! (Vorausgesetzt 
die 177. Ausgabe wird dieses Mal auch an die 
Haushalte zugestellt, die im August und Okto-
ber keinen Sporkulex erhalten haben!)
Nachdem wir Kenntnis von der Tatsache be-
kommen haben, dass viele Haushalte in Neu-
kirchen eben keine 176. Ausgabe bekommen 
haben, haben wir umgehend bei der Post „Pro-
test“ eingelegt. Doch bei diesem Reklamieren 
kommt man sich am Telefon vor wie der „Buch-
binder Wanninger“ - wahrscheinlich eine Tak-
tik der Service-Stelle der Post, weil auf diese 
Art und Weise der „Behandlung“ viele schon in 
der Warteschleife entnervt aufgeben. Wir haben 
Durchhaltevermögen und Nervenstärke bewie-
sen, auch wertvolle Zeit dadurch „verplempert“ 
und haben es tatsächlich geschafft, dass die 
Post unseren „Fall“ prüft! Und im Zuge dieser 
Prüferei sollten wir – so der Wunsch der Post 
– alle Adressen und Hausnummern bekanntge-
ben, die keinen Sporkulex erhalten haben. Dies 
würde bedeuten, dass jemand von uns ALLE(?) 
Neukirchner Haushalte abklappern müsste, um 
zu eruieren, ob die Zeitung zugestellt worden 
ist. Dass das von uns nicht gemacht wurde, 
versteht sich von selbst, aber diese Forderung 
der Post gehört wahrscheinlich auch zur Taktik 
des Abwimmelns. Wir haben einzelne Adressen 
(nicht Namen), an die die Zeitung nicht zuge-
stellt worden ist, namhaft gemacht und harrten 
der Ergebnisse, die die Servicestelle der Post – 
nach 3(!) Wochen geliefert hat! 

„In der Postleitzahl 5741 wurden tatsächlich 
weniger zugestellt. Das Problem war die zusätz-
liche Postaufgabe von 35 Stück für die Postleit-
zahl 5742. 35 Stk. sind einfach zu wenig und 
daher war die technische Verarbeitung nicht 
möglich. Durch die maschinelle Postverarbei-
tung wurden deshalb einige Sendungen für 
5741 in der Postleitzahl 5742 zugestellt.“ 
In einer weiteren Stellungnahme wurde dann 
zugegeben, dass 181 Haushalte in Neukirchen 
keinen Sporkulex erhalten hatten und die dafür 
vorgesehenen Exemplare in 5742 Wald (!!!) 
ausgetragen worden sind. Nach eindringlicher 
Aufforderung hat sich die Post auch für den 
Fehler entschuldigt und eine Gutschrift in der 
Höhe des gesamten Aufgabebetrages zugesi-
chert. Dass wir um eine erhebliche Summe an 
Spenden „umgefalllen“ sind, war der Post al-
lerdings wurscht. Warum es keinen Anruf bzw. 
einen (rechtzeitigen) Hinweis darauf gegeben 
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In eigener Sache
hat, dass etwas nicht funktioniert hat und viele 
Exemplare nicht richtig zugestellt werden konn-
ten, gehört zu den unergründlichen Geheimnis-
sen dieses Unternehmens. Das Ganze verläuft 
nach dem Motto „Wird schon keiner merken!“ 
und wenn´s wer merkt, wird die Technik als Be-
gründung angegeben.

Das Ganze ist auf jeden Fall eine unerträgliche 
Situation und wenn man sich umhört und er-
fährt, dass es vielen, die Postwurfsendungen 
aufgeben, ähnlich ergeht, dann ist es an der 
Zeit, diese bezahlten aber nicht erbrachten 
Dienstleistungen einzufordern bzw. einzukla-
gen. 

Deshalb ergeht auch die höfliche Bitte an die 
lokale und regionale Politik, diesen Missstand 
„weiter oben“ anzuprangern, damit endlich eine 
Besserung eintritt und die „Post wieder ALLEN 
etwas bringt“!

Mit dem nochmaligen Dank an ALLE, die bereits 
gespendet haben (und vielleicht noch werden), 
verbleiben wir mit freundlichen Grüßen, wün-
schen einen halbwegs beschaulichen Advent, 
ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch in ein hoffentlich sorgenfreies 2020!

Gitti, Bernhard & Hubert
Das Sporkulex-Team

Bankverbindung (für Spenden):
Zeitungsverein Sporkulex
Raiffeisenbank Oberpinzgau
IBAN: AT83 3503 9000 4202 7656
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Dies & Das

D a n k e
Bei einem schweren Verkehrsunfall anfangs 
Juli d.J. wurde unsere liebe Tochter Jana 
lebensgefährlich verletzt und konnte dank des 
großartigen Einsatzes der Rettungskräfte sowie 
des Ärzte- und Pflegeteams des LKH Salzburg, 
nach 3 ½ Monaten nach Hause entlassen 
werden. Auch wenn unsere Jana nunmehr 
auf einen Rollstuhl angewiesen ist, sind wir 
überglücklich, dass unsere Kleine endlich wieder 
bei uns zu Hause sein kann.

Wir möchten uns bei allen Firmen, Institutionen 
und Privatpersonen, die uns in dieser schlimmen 
Zeit mit aufmunternden Worten, mit ihren 
Geldspenden und Tankgutscheinen oder auf 
andere Art und Weise unterstützt haben, für 
die Spendenaktion von Familie Graber, deren 
Helfern und Spendern aus Anlass der Messe 
bei der Ambrosiuskapelle, auf das Herzlichste 
bedanken. 

Ein großes Danke auch an die Kindergartenkinder, 
deren Eltern, der Leitung, den Betreuerinnen 
und der Gemeindeverwaltung Neukirchen.

Ein ganz besonderer Dank an Familie Steger/
Herzog für ihre große Hilfe.

Allen ein herzliches Vergelt’s Gott.
Thomas und Christine Luxner

mit Jana

Geschriebenes, Gesprochenes und 
Gesagtes
Geschriebenes:
In den nächsten Wochen werden wir wieder viele 
Gäste herzlich willkommen heißen, aber diese 
Grußformel findet natürlich auch ganzjährig 
Anwendung, wenn wir Einheimischen herzlich 
willkommen geheißen werden. Und um diesen 
Willkommensgruß geht es in den nächsten Zei-
len, denn die Schreibweise ist vielerorts falsch 
und vielleicht gelingt es, dass die Leute zukünf-
tig „Herzlich willkommen“ geheißen werden 
– und das auch noch richtig geschrieben. 
„Herzlich Willkommen“ prangt es von vielen 
Türen, ist auf vielen Einladungen zu lesen, 
steht auf Tafeln im Eingangsbereich von Loka-
len, Gaststätten und Geschäften und sogar bei 
Ortseinfahrten ist das falsch Geschriebene zu 
lesen (siehe Foto):

Doch wie uns das Österreichische Wörterbuch 
und der Duden lehren, muss es eben richtig 
„Herzlich willkommen“ heißen! Allen, die 
jetzt den Kopf schütteln, weil sie von dieser 
(richtigen) Schreibweise nicht überzeugt sind, 
sei als Beweis der Ausschnitt aus den beiden 
Rechtschreib-Bibeln zur Glaubhaftmachung prä-
sentiert:

Warum ich hier versuche, über die richtige 
Schreibweise aufzuklären, ist bald erklärt: Viele 
Menschen (Schüler und Jugendliche besonders) 
sind visuelle Typen und nehmen das, was sie 
sehen, besonders gut auf UND wenn ihnen in 
weiterer Folge das Gehirn einmal befiehlt, etwas 
zu schreiben, dann greifen sie auf das zurück, 
was sie gesehen und sich eingeprägt haben. 
Deshalb ist es ja so wichtig, dass die geltende 
Rechtschreibung im öffentlichen Raum (und 
alles, was veröffentlicht wird) beherzigt und an-
gewendet wird. Denn etwas falsch Geschriebe-
nes wird auch nicht dadurch richtig, dass es oft 
und (fast) überall falsch geschrieben wird.
All jenen, die mit dem richtig geschriebenen 
Willkommensgruß nicht viel anfangen können, 
kann ich die Ausweichvarianten 
„HERZLICH WILLKOMMEN“ und „Ein herzli-
ches Willkommen“ empfehlen, damit sind sie 
auch auf „der richtigen Seite“!
Mir ist bewusst, dass es auf der Welt viel größere 
Probleme gibt, als „Herzlich willkommen“ 
richtig zu schreiben, doch wenn ein ehemaliger 
Deutsch-Lehrer und Schuldirektor nicht mehr 
darauf hinweisen bzw. sich darüber mokieren 
darf, wer dann? (hk)
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Gesprochenes:
Vor einiger Zeit hat mich eine Neukirchnerin 
gebeten, wieder einmal darauf hinzuweisen, 
dass es sehr störend ist, wenn man als Kunde 
in Geschäften und Lokalen oder auch bei einem 
persönlichen Gespräch im privaten Bereich mit 
„Tschüss, ciao oder hi“ begrüßt bzw. verabschie-
det wird.
Mir geht diese vermeintliche und praktizierte 
„Internationalität“ auch zu weit, denn ein 
mundartliches und in unsere Gegend passendes 
„Griaß di – pfiat di – serwos – hawidere“ 
sind allemal authentischer und ein Ausdruck 
dessen, dass uns unser Dialekt noch am Her-
zen liegt, weil wir ihn eben auch praktizieren. 
Lassen wir unseren Dialekt verkommen, verab-
schieden wir uns auch von einem Stück Heimat. 
Die Mundart ist unsere Muttersprache und sie 
ist auch ein wichtiges Identitätsmerkmal unse-
rer Region. In meinem Vorwort zum Buch der 
Geschichten von Flora Stainer („… das ma´s nit 
vagißt“) habe ich bereits einmal darauf hinge-
wiesen, dass ich ein Fan der Südtiroler bin, weil 
sie ihren Dialekt pflegen und am Leben erhal-
ten, als gäbe es keine deutsche Standardspra-

che. Und soweit mir bekannt ist, ist Südtirol ja 
auch ein touristisch geprägtes Land – aber sie 
hegen und pflegen ihr Sprachgut, weil ihnen das 
Authentische wichtiger ist als das Internationale 
– die Sprache betreffend. Vielleicht gelingt dies 
auch bei uns – und wenn´s nur in Ansätzen ist, 
deshalb freue ich mich jetzt schon, wenn zu-
künftig wieder mehr mundartliche „Griaß di“ 
oder „Pfiat di“ zu hören sind. (hk)

Gesagtes:
Ein großes Lob und ein lautes BRAVO gibt es 
von unserem Stammleser Toni O. für die Tatsa-
che, dass sich sehr viele Eltern an die Aufforde-
rung halten, ihre Kinder NICHT mehr VOR der 
Volksschule abzuholen. Dadurch und deshalb 
„müssen“ sich die Schüler nicht nur ein wenig 
bewegen, sondern tragen mit ihrem Gang zum 
Marktparkplatz, wo die Muttis und Vatis warten, 
auch dazu bei, dass – sprichwörtlich – Leben ins 
Zentrum kommt. Bitte, weiter so! 
Und denen, die immer noch glauben, ihre Kinder 
per Auto direkt aus dem Klassenzimmer abho-
len zu müssen, sei einfach gesagt: „Ihr teat´s 
enkan Kindan nix Guads!“ (hk)

SPIELERISCHE WÄRME...
INFRAROTHEIZUNG

Standheizung für Wohlfühlwärme 

individuell einsetzbar

Besuchen Sie unseren Schauraum

Elektrotechnik Nothegger GmbH
06548 20177 20

Gewerbestraße West 3 
5722 Niedernsill

ANDREAS NOTHEGGER

www.infrarotheizung-nothegger.at
office@infrarotheizung-nothegger.at

BERATEN
BEGLEITEN

BEGEISTERN
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Tourismusschule

Wir öffnen die Türen: Tage der of-
fenen Tür an der Tourismusschule 
Bramberg
Es ist unserer Schule immer ein Anliegen, dass 
die Öffentlichkeit möglichst viel über uns er-
fährt. Deshalb veranstalten wir jedes Jahr, 
dieses Mal vom 15. - 16. November, „Tage der 
offenen Tür“. An diesen beiden Tagen wollen 
wir Interessierten unsere Schule vorstellen; 
Ehrengästen aus Politik und Wirtschaft, Eltern 
und Schülerinnen und Schülern aus den „Neuen 
Mittelschulen“, die daran denken, bei uns ihre 
weiterführende Ausbildung zu absolvieren.
Für uns sind diese beiden Tage immer Grad-
messer dafür, wie unser Angebot als Touris-
musschule Bramberg in der Öffentlichkeit 
angenommen wird, es sind wichtige Tage, Tage 
der Rückmeldung und Kommunikation.

Hervorragende Besucherzahl
Mit Genugtuung darf ich berichten, dass wir in 
diesem Schuljahr mehr als 200 Gäste an den 
„Tagen der offenen Tür“ begrüßen durften. Da-
runter waren viele Schülerinnen und Schüler 
aus den umliegenden „Neuen Mittelschulen“, 
interessierte Eltern, Direktorinnen und Direkto-
ren und Lehrerinnen und Lehrer aus unseren 
befreundeten Schulstandorten, Ehrengäste aus 
Politik und Wirtschaft und vor allem - und das 
freut mich besonders - viele Absolventinnen 
und Absolventen unserer Schule.

Christina, Emma, Magdalena (vorne v.l.n.r.), 
Jakob und Dir. Petra Mösenlechner (hinten)

Natürlich kennen wir Pädagoginnen und Päd-
agogen ihre Schullaufbahn, manchmal war es 
einfach, manchmal nicht. Jedenfalls, und darum 
geht es, es gibt kaum ein größeres Lob für uns, 
als der Besuch unserer „Ehemaligen“, die uns 
erzählen, wie sehr sie die Jahre an der Tou-
rismusschule Bramberg genossen haben. Sie 
sagen uns, dass sie sehr viel gelernt haben, was 
sie jetzt im Berufsleben gebrauchen können.

Elisa, Hannah, Anna und Sebastian (v.l.n.r.)

Wir freuen uns über so eine Bestätigung unserer 
pädagogischen Arbeit, ausgeprägte Schülerzen-
triertheit ist beinahe ein „Alleinstellungsmerk-
mal“ von uns, darauf sind wir stolz. Zugleich 
erwarten wir von unserer Jugend Fleiß, Lernbe-
reitschaft und altersgemäße Disziplin.
Auf beides konzentrieren wir uns, auf das För-
dern und Fordern. Wir wollen weiterhin hören, 
dass unsere Schülerinnen und Schüler gerne bei 
uns sind. Wir betonen aber auch die konkrete 
Ausbildung, die Erziehung zur Berufsreife, im 
Sinne unserer Jugend und ihrer zukünftigen Be-
rufslaufbahn.

Gruß aus der Schule
Die kommenden Wintermonate werden für viele 
in unserer Region besonders herausfordernd. 
Das betrifft die Unternehmerinnen und Unter-
nehmer aus der Tourismuswirtschaft genauso 
wie deren Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Es 
betrifft auch einen guten Teil unserer Schülerin-
nen und Schüler, die ab Weihnachten ihr Win-
terpraktikum absolvieren werden.
Ich hoffe, dass für alle genug Zeit für Besinn-
lichkeit bleibt.
In diesem Sinne wünsche ich allen eine schöne 
Adventszeit, frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr, 2020!

Direktorin Petra Mösenlechner



06565 /7450 Neukirchen: 0664/17 16 410
www.pinzgauer-speck.at

Ein frohes
Weihnachtsfest &

viel Glück für jeden Tag im Jahr 2020, 
verbunden mit einem herzlichen

„Dankeschön“ für Ihre Treue wünscht
Fam. Schöppl

samt Mitarbeiter
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Die 4. Klasse besuchte von 21.10. bis 
22.10.2019 unsere Landeshauptstadt. Wir 

lauschten spannenden Erzählungen unserer Ex-
perten rund um die Geschichte der Stadt Salz-
burg, ihren zahlreichen verschiedenen Plätzen 
und Brunnen bzw. der Festung und konnten 
dabei tolle Eindrücke sammeln.
Ein besonderes Dankeschön ergeht an die 
RAIBA Oberpinzgau, die uns dabei finanziell 
großzügig unterstützte!
Auf unserer Homepage sind Texte und Zeich-
nungen aller SchülerInnen über die Salzburg-
fahrt eingestellt. 
Wer möchte ist herzlich eingeladen einen Blick 
darauf zu werfen!

Heuer versuchen wir uns erstmals an einem be-
sonderen Projekt, einer Experimentierecke.
Das erste Thema dazu erstreckte sich von An-
fang Oktober bis Mitte November und wir be-
schäftigten uns dabei mit dem Thema „Farben“.
Je drei Experten der 3. und 4. Klasse wurden 
von Herrn Herr Schöppl eingeschult und be-
treuten täglich abwechselnd Gruppen bis zu 4 
SchülerInnen bunt gemischt aus den vier Schul-
stufen. Gemeinsam wurden einige Experimente 
durchgeführt und darüber gesprochen, was zum 
Beispiel Primär- oder Sekundärfarben sind.
Am 15. November fand als Abschluss ein Far-
bentag statt.
Die jeweiligen Klassen versuchten an diesem 
Tag Kleidung und Jause auf ihre Farbe abzustim-
men und gemeinsam feierten wir im Turnsaal 
ein Farbenfest mit Liedern, Tänzen und Präsen-
tationen der jeweiligen Klassen: Zeichnungen, 
die angefertigt wurden, gelesene Bücher und 
Geschichten, Phantasiereisen und Mischversu-
che mit den Farbtäfelchen.
Alle Kinder waren begeistert und forderten eine 
Wiederholung des Farbentages.
Auf unserer Homepage könnt ihr Fotos dazu fin-
den.

In diesem Schuljahr haben wir uns vorgenom-
men, mit den örtlichen Vereinen vermehrt Kon-
takt zu pflegen. Im November wurden die Kinder 
über den Landeseisschützenverband mit dem 
Eisstockschießen vertraut gemacht. Nach dem 
Hallentraining gibt es im Winter eine Fortset-
zung im Freien. Der Neukirchner Obmann Franz 
Göstl unterstützt uns dabei tatkräftig mit seinen 
Helfern. Ein herzliches Dankeschön dafür!

Das Team der VS-Neukirchen



SAVE THE DATE
Am 1. NOVEMBER startet die sensationelle Hotel Hubertus 

WEIHNACHTS-GUTSCHEIN-AKTION!

Gutschein-Bestellung per E-Mail - info@ferienhotel-hubertus.at 
oder telefonisch - T +43 (0)6565 6480

SCHENKE DEINEN 
FREUNDEN, ODER 
AUCH DIR SELBST, 
URLAUBSFREUDEN!

* + 10 % GRATIS AB EINER WERTGUTSCHEIN-
BESTELLUNG IN DER HÖHE VON 100,- EURO

BEISPIEL 100,– Euro bestellen 110,– Euro erhalten
200,– Euro bestellen 220,– Euro erhalten.
UND bei 500,– Euro gibt’s 555,– Euro

Gutschein einlösbar im Hotel, in der Mona Lisa Kosmetik- und 
im Mona Lisa Haarstudio. Die Aktion läuft vom 1. November bis 
20. Dezember 2019. Für die Gutscheine ist keine Barablöse möglich!

Bitte umblättern!

+10%
GRATIS

*

      Nimm dir Zeit
zum Glücklich 

  sein! 

„

“

ICH HABE MEI-NEN LIEBLINGS-PLATZ GEFUNDEN

ICH HABE MEI-NEN LIEBLINGS-PLATZ GEFUNDEN

HUBERTUS 

HAT EIN 

GESCHENK 

FÜR SIE
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Aus dem Bienenkorb ...

Wir bedanken uns bei:

…… der Bläsergruppe, die unseren Martinsum-
zug musikalisch umrahmt hat;
…… unserem Elternbeirat für die Organisation 
der Martinsjause;
…… allen Eltern, die uns Kekse oder Ähnliches 
für das Martinsfest gebacken haben;
…… Steixner-Ensmann-Heim Anika für die Be-
cher;
…… den Besuchern des Festes für die großzü-
gigen freiwilligen Spenden;
…… bei unserer Kollegin, Elisabeth Wieser, die 
wir mit November in den Mutterschutz verab-
schiedet haben; als neue Kollegin dürfen wir 
Michelle Jud begrüßen.

Der erste Schnee war natürlich sehr aufregend 
für uns.

Beim Laternenbasteln haben Groß und Klein 
alles gegeben und die Ergebnisse waren wirk-
lich spitze.

Unser Martinsfest war für uns alle wieder ein 
großes Highlight.

Kindermund:
Ein Bub hört, wie eine Pädagogin auf der Flöte 
spielt, kommt dann zu ihr und sagt: „Des Flöt-
nspü mocht mia schlecht!“
Eine Mitarbeiterin unterhält sich mit einem Kind 
über die Zootiere. Nachdem sie verschiedene 
Tiere benannt haben, unter anderen das Nil-
pferd, kommen sie zum Nashorn. Der Bub sagt: 
„ A jo, des sand jo de Ni(e)shörner!“

An alle Nähbegeisterten und –geschickten 
Neukirchner(innen):  Bitte um eure Hilfe!
Wir würden gerne für 90 Kinder kleine Bienen-
körbe aus Filzschnüren nähen (werden unsere 
Postfächer). Wir bitten alle, die sich angespro-
chen fühlen und mithelfen wollen,  sich bei uns 
im Bienenkorb zu melden, dann bekommt ihr 
Material und Anleitung. Jede Unterstützung ist 
uns willkommen. 

Vielen Dank!
Euer Bienenkorb-Team
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Arbeitnehmerveranlagung

Fritzenwallner – Gandler
Wirtschaftstreuhand-

 und SteuerberatungsgmbH

5741 Neukirchen, Schlosserfeld 344

Ansprechpartnerin: 
Martina Dreier

Tel.:06565/2091-393 ∙ Fax: 06565/2091-493
e-mail: m.dreier@gruber-partner.at

Welche Änderungen bringt die 
im Nationalrat beschlossene 
Steuerreform im Bereich der Ar-
beitnehmerveranlagung?

Für den Verkehrsabsetzbetrag von Arbeit-
nehmerInnen gibt es einen Zuschlag von
EUR 300, wenn das Einkommen EUR 15.500 im 
Kalenderjahr nicht übersteigt. Dieser Zuschlag 
schleift sich zwischen einem Einkommen von 
EUR 15.500 und EUR 21.500 auf Null ein.
Für ArbeitnehmerInnen unter der Steuergrenze 
wird die Negativsteuer (Rückerstattung Sozi-
alversicherung) um bis zu EUR 300 erhöht.
Der Zuschlag bzw. die höhere SV-Rückerstat-
tung kann erst bei der Veranlagung für das Jahr 
2020 geltend gemacht werden (also frühestens 
im Jahr 2021). Der Pensionistenabsetzbetrag 
als auch der erhöhte Pensionistenabsetzbe-
trag werden um jeweils EUR 200 erhöht und 
betragen ab 2020 EUR 600 bzw. EUR 964. Die 
Negativsteuer (Rückerstattung Sozialversi-
cherung) für Pensionisten wird ebenfalls erhöht 
und wird (statt bisher EUR 110) ab 2020 maxi-
mal EUR 300 betragen. Die Freibeträge bei 
Behinderung werden wesentlich angehoben.

Nähere Informationen erhalten Sie gerne bei 
uns im Büro!

Hinweis: 
Letztmalige Möglichkeit der Arbeitnehmer-
veranlagung für das Jahr 2014!
(Mit Jahresende läuft die Fünf-Jahres-Frist für 
die Antragstellung der Arbeitnehmerveranla-
gung für das Jahr 2014 aus!)

Wir wünschen allen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein gesundes, erfolg-

reiches Jahr 2020!

Wir danken all unseren Kunden für ihr Vertrauen
und wünschen ein frohes Weihnachtsfest

und ein gutes neues Jahr 2020!

Gerhard Dreier und das gesamte Team  

GmbH



56. ordentliche 
Hauptversammlung
Am Dienstag, den 12. November 2019 fand im 
Daniel-Etter-Saal in Bramberg am Wildkogel die 
56. ordentliche Hauptversammlung (ord. HV) der 
Oberpinzgauer Fremdenverkehrsförderungs- 
und Bergbahnen - Aktiengesellschaft statt.
Zwischen den Vorstandsberichten erfolgten 
die Erläuterungen und Präsentationen 
von Mag. Lukas Prodinger und seitens der 
Wirtschaftsprüfung zum Geschäftsjahr 2018/19 
(01.05.2018–30.04.2019). Nach dem Bericht 
des Aufsichtsrates über die gemeinsamen 
Arbeitssitzungen von Vorstand und Aufsichtsrat 
seit der letzten Hauptversammlung folgten die 
laut Tagesordnung erforderlichen Beschlüsse.

Ein kleiner Auszug aus der Präsentation 
von Mag. Lukas Prodinger:

Wir danken allen, die zu diesem guten Ergebnis 
des Wirtschaftsjahres 2018/19 beigetragen 
haben.

Sommersaison 2019
Aufgrund der umfassenden Investitionen und 
des beinahe unerschöpflichen Angebotes können 
wir auf eine sehr erfolgreiche Sommersaison 
zurückblicken. Die Renner waren natürlich 
wieder der Rutschenweg und die Mountaincarts. 
Viele weitere Wander- und Bikehighlights 
runden das Angebot ab. Mit dem Lückenschluss 
Gensbichl gibt’s für alle begeisterten Radler 
freie Fahrt in und von allen Richtungen. Mit 
dem neuen Mega-Trampolin in der Abenteuer-
Arena Kogel-Mogel, dem Seenrundwanderweg 
samt neuen Wasserspielen und dem „NOKIAN-
Photopoint“, dem Panoramaweg, dem neuen 
Smaragdbahnwanderweg, dem Zirbenweg, 
dem Ambrosius Rundweg und vielen, vielen 
anderen Steigen und Wegen gibt’s ein schier 
unendliches Angebot für alle Wander- und 
Sportbegeisterten. Wir werden auch in den 
kommenden Jahren unser Angebot nachhaltig 
und zielgerichtet ausbauen und erweitern, um 
gemeinsam mit unseren Partnern den Schatz 
„Sommer“ noch attraktiver zu gestalten.

Wintersaison 2019/20
Der plangemäße Start in die Wintersaison 
2019/20 erfolgt am Freitag, den 6. Dezember 
2019, vorerst bis Sonntag, den 8. Dezember 
2019 und dann geht es durch von Freitag, den 
13. Dezember 2019 bis Sonntag, den 19. April 
2020.
Kartenverkauf (zusätzlich) bei den 
Talstationen – Wildkogelbahn / Smaragd-
bahn:
jeweils von 09:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch, 04.12. bis Sonntag, 08.12.2019
ab Mittwoch, 11.12.2019 durchgehend

Im Sommer wurde wieder sehr, sehr viel 
„bewegt“ und wir sind für den kommenden 
Winter bestens gerüstet. Alle Neuerungen 
der letzten Saison stehen auch heuer wieder 
parat, wie z. B. Funslope & Family Park, 
Winterwanderweg, Schirmbar „W1“ 
und nigelnagelneu das Kinderrestaurant 
im Aussichts-Bergrestaurant bzw. werden 
fortgesetzt, wie z. B. der allseits beliebte 
„Wildkogel Cup“.

In EUR 1.000 1) Vorjahr 2018/19

Gesamtleistung 13.727 14.370
Materialaufwand -1.602 -1.868
Personalaufwand -3.208 -3.642
Ertragskraft 8.917 8.860
Sonstiger betrieblicher Ertrag 852 876
Abschreibungen -4.630 -5.401
Sonstiger betrieblicher Aufwand -3.004 -3.344
Betriebserfolg 2.135 991
Finanzerfolg -453 -473
Ergebnis vor Steuern 1.682 518
Außerordentlicher Erfolg -1.129 0
Steuern vom Einkommen -18 -162
Veränderung von Rücklagen 0 0
Jahresgewinn 535 356

In EUR 1.000 1) Vorjahr 2018/19

Anlagevermögen 45.539 45.198
Umlaufvermögen 5.278 4.070

Eigenkapital 17.542 17.460
Fremdkapital 33.275 31.807

1) Beträge in EUR 1.000 gerundet, daher teilweise

Differenzen bei den Zwischensummen



Die längste beleuchtete Rodelbahn der Welt 
bedeutet 14 Kilometer und 1300 Höhenmeter 
Rodelspaß und wartet auch heuer wieder mit 
Verbesserungen auf der Strecke und an der 
Beschneiung auf. Dienstags und freitags ist 
die Smaragdbahn bis 18:30 Uhr geöffnet. Die 
Rodelbahn ist täglich bis 22:00 Uhr geöffnet 
und beleuchtet.

Unsere 75 traumhaften Pistenkilometer 
wurden teilweise verbreitert und verbessert. 
Mehr als 330 Schneeerzeuger sorgen für 
Schneesicherheit und Pistenspaß bis nach Ostern. 
Um nachhaltig perfekte Pistenbedingungen 
sicher zu stellen, wurde unsere Raupenflotte 
erweitert und vollständig mit einer punktgenauen 
GPS-Schneehöhenmessung versehen.

In der neuen und top modernen Pistenraupen-
garage inkl. Werkstatt finden nun bis zu 17 
Geräte ein neues Zuhause. 

Ab sofort stehen an den beiden Talstationen 
– Wildkogelbahn / Smaragdbahn – jeweils 2 
Ticketautomaten zur Verfügung, somit werden 
Wartezeiten beim Skiticketkauf weiter reduziert. 
Die gängigsten Karten können bequem und 
mit wenigen Klicks/Touchs ausgewählt und per 
Karte bezahlt werden. Aktiv sind auch die „Pick-
up-Funktion“ (Ticketabholung) und die Funktion 
„keycard© Wiederaufladung“. Somit können 
Tickets online gebucht, wiederaufgeladen und 
an den 4 Automaten abgeholt werden.

Die App „Bergbahnen Wildkogel“ ist auf 
dem neuesten Stand – bitte herunterladen! 
Eilmeldungen, Status (geöffnet, in Vorbereitung, 
geschlossen) von Anlagen & Pisten/Rodelbahnen, 
Schneehöhen, Lawinenlagebericht, Aktuelles 
Wetter, Webcams, u. v. m. – immer aktuell 
informiert.

Für all die Investitionen, Aktivitäten gab es 
im Rahmen des Internationalen Skiareatest 
folgende Auszeichnungen:

•	 Erlebnis- und Familienskigebiet 2019
•	 Beliebteste Bergrestaurant
•	 Beschneiungstrophy
•	 Freundlichstes Bahnpersonal
•	 Fun & Action (f. Funslope & Familypark)
•	 Internationales Pistengütesiegel 

Doppelgold
•	 Internationales Rodelbahngütesiegel 

Gold
Alle Auszeichnungen sind Bestätigung und 
Ansporn, weiterhin in Qualität, Qualität und 
wiederum Qualität zu investieren.

Sommersaison 2020
Öffnungszeiten:

•	 Wildkogelbahn, Neukirchen
o	 Do 21.05. – So 24.05. (Christi 

Himmelfahrt)
o	 Fr 29.05. – Mo 01.06. 

(Pfingsten)
o	 Fr 05.06. – So 07.06.
o	 Do 11.06. – So 14.06. 

(Fronleichnam)
o	 Fr 19.06. – So 27.09.
o	 Mo 28.09. – So 18.10.

•	 Smaragdbahn, Bramberg
o	 Fr 26.06. – So 13.09.

Betriebszeiten (während der 
Öffnungszeiten):

•	 Erste Bergfahrt:	 09:00 Uhr
•	 Mittagspause:		 12:00 – 13:00 Uhr
•	 Letzte Bergfahrt:	 16:00 Uhr
•	 Letzte Talfahrt:	 16:30 Uhr

Ab der nächsten Sommersaison freuen wir 
uns darauf, mit dem Gütesiegel „Beste 
Österreichische Sommer-Bergbahnen“ 
ausgezeichnet zu sein.

Doch vorerst geht’s einmal mit Schwung in den 
Winter 2019/20.
Wir wünschen allen einen erfolgreichen Winter 
2019/20 und freuen uns auf euren Besuch in 
der Wildkogel-Arena

Bernhard Gruber und Rudi Göstl
Vorstände der Bergbahnen Wildkogel

e: vorstand@bergbahnen-wildkogel.at 

BB Wildkogel
Wildkogel App für Apple & Android

Verfügbar auf DE / EN / NL
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Information der 
Tourismusverbände Neukirchen 

& Bramberg  
                                                                

WildkogelAktiv-Programm
Unsere Wanderführer Christoph Mösenlechner 
und Hubert Scheuerer sind ab Weihnachten 
bis in den Frühling mit geführten Fackel- und 
Schneeschuh-Wanderungen (dazu stellen wir 
die Schneeschuhe wieder kostenlos zur Verfü
gung), Snowtubing am Wennsergletscher usw. 
unterwegs. Von Sonntag bis Freitag werden 
unsere Gäste bei tollen Touren abseits der Piste 
begleitet. Der Kunst-Eislaufplatz wird beim Neu
kirchner Advent eröffnet und ab Weihnachten 
bieten wir dort dienstags und donnerstags 
um 17.30 Uhr das Gäste-Eisstockschießen an. 
NEU organisiert haben wir freitags von 16 bis 
18 Uhr ein Kinderprogramm mit „Patschi“, 
dem Pinguin, der Kogel-Mogel und Kogel-
Mia beim Kunst-Eislaufplatz besucht. Unsere 
Kleinen erwarten spannende Geschichten über 
Mitmach-Spiele bis hin zu lustigen Ballontieren, 
Kinderschminken uvm.
Schlittschuhe können beim Kunst-Eislaufplatz 
gegen eine kleine Gebühr ausgeliehen werden, 
gerne auch für den Eislaufplatz bei der 
Talabfahrt.

Darüber hinaus gibt es zahlreiche andere Pro
grammpunkte wie Kogel-Mogel Kinder-Partys, 
Gästerodeln, Glas-Workshops, die Touren mit 
den Nationalpark-Rangern mit Schneeschuhen 
in die Sulzbachtäler sowie die besonders belieb
ten Wildtier-Beobachtungen im Habachtal 
(frühzeitige Reservierung empfohlen).
Das Museum Bramberg hat wie gehabt am 
Donnerstag und Freitag geöffnet, der Eintritt ist 
mit der Gästekarte für Neukirchner und Bram
berger Gäste FREI!
Nicht nur bei uns auf der Page findet ihr das 
detaillierte Programm, sondern auch auf 
den Veranstaltungsplakaten, welche wir den 
Vermietern automatisch zusenden sowie in den 

wöchentlichen Rundmails. Bitte informiert eure 
Gäste über das umfangreiche Angebot. Alle 
Veranstalter freuen sich auf viele Teilnehmer!

TIPP: Im Online-Shop kann man sich jederzeit 
für´s Wildkogel-Aktiv-Programm anmelden, 
gerne den Link auf euren Websites einbauen: 
https://wi ldkogel .onl ineshop.ws/shop/
winterangebot/ 

2. Neukirchner Advent
Auf der nächsten Seite findet ihr die Informatio
nen zum 2. Neukirchner Advent.
Es ist uns dank des Zusammenhelfens vieler 
Engagierter gelungen, ein umfangreiches ab
wechslungsreiches Programm zusammen zu 
stellen, ein DANKE an alle Kaufleute, Standler, 
Wirte, Helfer und Mitwirkenden. 
Dazu passt auch das Projekt Winter-Beleuchtung 
Neukirchen: Die Bitte geht an alle, die 
Winter-Beleuchtung ab 29. Nov. 2019 wieder 
einzuschalten, damit unser Dorf im wahrsten 
Sinne erstrahlen möge.

Das Jahr neigt sich zu Ende …
und wir möchten die Gelegenheit nutzen, um 
uns bei allen Mitgliedern des Tourismusverban
des, Bürgermeister Andreas Schweinberger mit 
den Verantwortlichen der Gemeinde Neukirchen 
& Mitarbeitern, den Vereinen und vielen freiwilli
gen Helfern sowie bei den  Vorständen der Berg
bahnen Wildkogel samt Team für die gute und 
konstruktive Zusammenarbeit zu bedanken!

Wir wünschen einen schönen Advent
und erfolgreichen Start

in die Wintersaison 2019/20! 
 

Beste Grüße
Ingrid-Maier-Schöppl (GF) & TVB-Team
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Auf Euren Besuch freut sich die Jägerschaft und Familie Gaßner. 

am Samstag, 
den 22. Dezember 2018

 um 17.00 Uhr 

Andächtige Messe als Achtung vor dem Geschöpf 
und der wunderschönen Natur, bei der Hubertuskapelle
unter freiem Himmel, umrahmt von Fackeln und Gesang

des Oberpinzgauer Singkreis´. Für Jäger-innen, 
Naturfreunde und ALLE, die den 4. Advent noch 

besinnlich ausklingen lassen möchten.

Anschließend gemütliche Einkehr ins Hotel Hubertus. 

Das ist des Jägers Ehrenschild, dass er beschützt und hegt sein Wild,
weidmännisch jagt, wie sich´s gehört, den Schöpfer im Geschöpfe ehrt.

Oskar Riesenthal

Einladung 
      zur traditionellen
Hubertusfeier
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am Freitag,
den 20. Dezember 

um 17:00 Uhr
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Gemeinde

Du willst wissen, was sich in der Markt-
gemeinde Neukirchen am Grv. so tut? 
Gem2Go – Die Gemeinde Info und Service 
App bringt dir immer aktuelle Infos. Jetzt 
auch für die Marktgemeinde Neukirchen 
am Großvenediger.

Infos für Gemeindebürger

Gem2Go stellt schnell und unkompliziert In-
formationen für Bürger und Besucher der Ge-
meinde zur Verfügung. 

Allgemeine Neuigkeiten, Amtstafel, Veranstal-
tungskalender, Gemeindezeitung, Müllkalender 
und vieles mehr sind so mit einem Fingerwisch, 
auf dem Smartphone oder Tablet, verfügbar. 

Die Zukunft ist mobil

Smartphones und Tablets sind allgegenwärtig. 
Die Menschen wollen Informationen immer und 
überall abrufen können und genau das bietet 
Gem2Go für Gemeinden. 

Beispiel: Man sitzt gerade im Kaffeehaus 
und überlegt sich mit der Freundin oder dem 
Freund, was man abends unternehmen könnte. 
Das Internet am Smartphone durchzuschauen 
ist aufgrund des kleinen Bildschirmes nicht ein-
fach und dann werden wieder Veranstaltungen 
angezeigt, die weiter weg stattfinden. 
Mit dem integrierten Veranstaltungskalender 
in Gem2Go werden alle Veranstaltungen in der 
ausgewählten Gemeinde auf einen Blick ange-
zeigt. So ist der Abend gerettet. 

Gem2Go Erinnerungsfunktion

Mit Gem2Go hat man seinen persönlichen As-
sistenten immer dabei. Eine Push-Nachricht 
erinnert beispielsweise rechtzeitig über den ak-
tuellen Termin für die Müllabholung. 

Auch an Veranstaltungen erinnert Gem2Go per 
Push-Information. Und die Gemeinde kann Bür-
ger über wichtige Dinge aktiv informieren. 

Jetzt einfach ausprobieren! Die kostenlose App 
gibt es für IPhone, iPad, Android und Windows 
Phone. Mehr Infos unter www.gem2go.at

Euer Gemeindeamt

Seniorenansitz
„Es gibt so viele Dinge, die man 
nicht mit Geld bezahlt, wohl aber 
mit einem Lächeln, einer Aufmerk-
samkeit, einem Danke.“

In diesem Sinne wollen wir uns – die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter des Seniorenansitzes 
Neukirchen im Namen aller Bewohnerinnen 
und Bewohner – recht herzlich bei folgenden 
Gruppen bzw. Musikanten bedanken:

•	 Sörensen Klaus
•	 Gitarren Gruppe Neukirchen
•	 Steiner Alois, Kerrer Siegfried, Scharler 

Erika
•	 Dankl Christine mit Sänger
•	 Oanatmusi
•	 Krimmler „Oischneidnidei“
•	 Wildkogel Buam
•	 Bauhofmusi

Musikalisch habt ihr unsere monatlichen Ge-
burtstagsnachmittage bestens unterhalten und 
diese gemeinsame Zeit zu etwas Besonderem 
gemacht.
Nochmals allen ein herzliches Vergelt´s Gott!

Für den Seniorenansitz
Manfred Steger
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Veranstaltungskalender

04.12. bis 18.12. 19:00 jeden Mittwoch Zammkemma im Advent - beim Marktbrunnen

06.12. bis 08.12. 14:00 Freitag / Sonntag Neukirchner Advent - Ortszentrum

06.12. bis 08.12. 14:00 Freitag / Sonntag Saison Eröffnung des Kunst-Eislaufplatzes

07.12. Samstag Neukirchner Krampusrummel

07.12. 17:00 Samstag "Schreib´s auf im Advent" - Lesung im Tauriska-Kammerlanderstall

08.12. 13:00 Sonntag Neukirchner Advent - Ortszentrum

14.12. 18:30 Samstag Hl. Messe für früh verstorbene Kinder

21.12. 17:00 Samstag Messe bei der Hubertuskapelle

22.12. bis 06.03. 16:00 bis 20:00 täglich Kunst-Eislaufplatz am Marktplatz

23.12. 16:00 Montag Fackelwanderung am Kapellenweg - Tourismusverband

24.12. 06:00 Dienstag Rorate in der Pfarrkirche

29.12. 16:00 Sonntag Live Musik mit den Wildkogel Buam im Skihaserl

30.12. bis 09.03. 16:30 jeden Montag Kogel-Mogel Winterparty für Groß und Klein - Talstation Wildkogelbahn

31.12. 17:00 Dienstag Silvesterparty - Ortszentrum

02.01. bis 03.01. ganztätig Donnerstag / Freitag Sternsinger besuchen alle Häuser

04.01. Samstag Bezirksrennen Ski Alpin - Preimis

06.01. Montag Landesrennen Ski Alpin - Preimis

06.01. 08:30 Montag Lawinenkunde Paß Thurn - Verein Alpenverein Oberpinzgau

07.01. bis 17.03. 06:00 Dienstag Live Musik mit den Wildkogel Buam im Skihaserl

17.01. 19:00 Freitag Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Neukirchen

19.01. Sonntag Minicross Kindercup Ski Alpin - Preimis

25.01. 11:00 Samstag Venedigerpokalrodeln auf der Kühnreitrodelbahn

25.01. 20:00 Samstag Rodlerball im Hotel Gassner

01.02. Samstag Ortsmeisterschaft Ski Alpin - Preimis

09.02. ganztätig Sonntag Eisklettern - Verein Alpenverein Oberpinzgau

15.02. 13:00 Samstag Saurodeln auf der Kühnreitrodelbahn

01.03. 08:45 Sonntag Freeriden Talstation Smaragdbahn Bramberg/WKB Neukirchen

07.03. Samstag Gaudi-Triathlon Ski Alpin - Preimis

Jänner 2020

Dezember 2019

Februar 2020

März 2020



Neukirchen . Mittersill . Rauris

SKINY erhält l ich bei



Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Abgabe solange der Vorrat reicht. *Stattpreise sind von Lieferanten/Herstellern unverbindlich empfohlene Verkaufspreise. **Die angeführten Set-Stattpreise ergeben sich
aus der Summe der Listen preise der vom Hersteller unverbindlich empfohlenen Verkaufs preise für im Set enthaltene Einzelartikel. Alle angeführten Setangebote exklusive Top-Sicherheits montage und Versicherung. 
Gültig von 1.12. – 15.12.2019 in allen teilnehmenden INTERSPORT Shops.

Mehr Service – Mehr Beratung – Mehr Auswahl – Mehr Marken – Mehr als 280 × in Österreich und auf  intersport.at

Herren-
Trägerhose 
»Zagreb3«
2-Wege-Stretch, 
abnehmbare, 
verstellbare 
Hosenträger.
[8273004]

199,99* 

149,99

ISTWINTER
SPORTWORAUF WARTEST DU NOCH?

DER WINTER
IST BEREIT

Race-Alpinski »Redster TI« 
inkl. »E FT 12 GW« Alpinbindung
Ein Performance Ski für die Piste mit 
einem Sidecut, der sich genau zwischen 
Riesenslalom und Slalom bewegt. 
Längen: 147-175 cm 
Taillierung: 119,5/70,5/103,5 mm 
Radius: 14 m (168 cm) 
[0140214] [0310195]

699,99* 

399,99 

SET-
PREIS 

SKI + 
BINDUNG *

Damen-Skijacke »Breslau3«
2-Wege-Stretch, abnehmbare, 
verstellbare Kapuze. [8511010]

449,99* 299,99

Herren-Skijacke 
»Leeds3«
2-Wege-Stretch, 
abnehmbare, 
verstellbare 
Kapuze. [8521026]

449,99* 

299,99

Damen-Hose »Cork3«
2-Wege-Stretch [8110050]

199,99* 149,99


